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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt inel .
Unterhaltnngsblatt Nr . 31 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :
.Verlobung. " Skizze von Anna Behnisch (Berlin). — „ Schiller 's
Mutter. " Ein Gedenkblatt zu ihrem 100jährigenTodestag (20. April).
Bon Theodor Ebner (Heilbronn ) . — „ Deutsche Arbeit in Kiautschou."

Bon Wilh. Ackermann. — „Räthselecke ."

Badischer Landtag.
2. K a m m e r.

A Karlsruhe . 18 . April .
66. Sitzung .

Präsident Gönner eröffnet« 914 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Staatsminister von Brauer . Generaldirektor

Eisenlohr und Regierungskoonnissäre.
Sekretär Köhler ( Ctr . ) zeigte die neuen Eingaben an.
Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Es wurde mit der Spezialberathung des Budgets der Berkehrs¬

anstalten fortgefahren und zwar bei
Titel 7 für Unterhaltung , Erneuerung und Ergänzung der Be¬

triebsmittel und maschinellen Anlagen.
Abg . Frühanf ( fretf. ) kam auf die Lohnberhältnisse der Werkstätte¬

arbeiter zu sprechen . Deren .Löhne sind wesentlich niederer als sie in
der ausgegebenen Statistik angegeben sind . Besonders mißlich ist die
Lage der Werkstättearbeiter in Billingen sowohl hinsichtlich der Löhne als
auch der . Wohnmigsverhältnisse. Was die Werkstättearbeiter verlangen ,
ist Bezahlung nach einer einzuführenden Skala und Einschränkung der
Akkordarbeit. Akkordarbeit und Ueberstundenarbeit sollten nur in Aus¬
nahmefällen Vorkommen . Ein dringender Wunsch der Werkstättearbeiter
geht dahin, einen längeren Urlaub zu erlangen . Mit Freuden kann ich
auf Grund eigener Wahrnehmungen koirstatiren, daß die Arbeiter es an¬
erkennen, daß unter dem jetzigen Eisenbahnminister ein System der Ge¬
rechtigkeit und des Wohlwollens zur Wahrheit geworden ist . Der Herr
Minister hat hier eine goldene Saat ausgestreut , die ihre guten Früchte
zeitigen wird.

Generaldirektor Eisenlohr : Die Lohnziffern, die in unserem Jahres¬
berichte angegeben find , sind absolut richtig. Die statistischen Angrben
sind zutreffend sowohl bezüglich der Zahl der beschäftigten Arbeiter tvie
auch bezüglich der Lohnsätze . Die Arbeiter werden nicht von einer
Werkstätte in die einer anderen Stadt versetzt . Sie melden sich frei¬
willig und kommen , wenn Stellen frei sind , an den Platz , cm den sie
wollen . Die Akkordarbeit ist zum Theil schon eingeschränkt worden. Sie
Wetter einzuschränken , liegt nicht im Interesse der tüchtigen Arbeiter .

Abg . Wilckens ( natl . ) : Ich möchte doch darauf Hinweisen , daß
unL eine Petition der Werkstättearbeiter vorliegt , mit der wir uns später
noch beschäftigen werden. Es soll deshalb nach den Abmachungen unter
den Parteien diese Angelegenheit erst später erörtert tverden.

Der Präsident wünschte , daß die Redner sich an diese Abmachung
hasten, und gestattete deshalb den Abgg . Eichhorn ( Soz . ) und Frühanf
ifrctf . > nicht , auf die Sache weiter einzugehen. ,

Abg . OSkircher ( natl . ) hielt es aus hygienischen Gründen für . ge¬
boten . die jetzt in der .ersten und zweiten Wagenklasse benutzten Fuh -
teppiche durch Linoleum zu ersetzen.

Abg . Dreesbach ( Soz . ) bemängelte es, daß nicht eine entsprechende
Forderung für Anschaffungvon Güterwagen in dem vorliegenden Budget
vorgesehen ist . Wenn der Verkehr auch jetzt ein derartiger ist , daß sich
kein Wagenmangel geltend macht , so wird aber doch eine Zeit kommen ,
in der wieder mehr Wagen gebraucht werden als jetzt. Deshalb sollte
man sich rechtzeitig das nöthige Wagenmaterial anschaffen .

_
Ich möchte

dann noch darauf Hinweisen , daß in der Handelswelt darüber geklagt
wird , daß es mit der Gestellung von Güterwagen oft recht langsam geht,
während man mit der Erhebung für Miethe und der Wagenstandsgeldcr
sehr rasch bei der Hand ist.

Generaldirektor Eisenlohr : Es handelt sich hier nicht um die An¬
schaffung neuen Wagenmaterials , sondern lediglich um die Erneuerung
der abgängigen Wagen. Im Baubudget . sind die Mittel für die An¬
schaffungskosten vorgesehen ; es sind für neue Wagen

' 1,400 009 Mark
angefordert . Eine Ordnung bei der Erhebung der Wagenstcmdsgelder
muß herrschen , doch .sind wir bereit , möglichst Rücksicht zu üben.

Abg . Binz ( natl . ) : Ich möchte auf einen Uehelstand in unserem
Bahnberkehr hintoeisen. Es kommt in der kalten Jahreszeit häufig vor.
daß die Wagen in der kalten Jahreszeit überheizt sind . Wenn man
dann den Mechanismus benutzen will, um den Uebelstand zu beseitigen,
so reicht off die Kraft eines starken Mannes nicht aus , denselben in eine
andere Stellung zu bringen.

Staatsminister von Brauer : Ich hätte den Abg . Binz für stärker
gehalten . ( Heiterkeit. ) Wenn der Mechanismus in den Wagen nicht
stmkttonitt , dann muß sich das Publikum an das Personal wenden, das
dem Mangel rasch abhelfen wird.

Abg . Hoffmann (Dem . ) wünschte , daß Eisenbahnwagen, die
längere Zeit nicht im Gebrauch waren , besser gelüftet «verden . Weiter
hielt es der Redner für zweckmäßig , daß die Trennung der Schnellzüge
auf den Knotenpunkten so borgenommen wird , daß es für die Reisenden
nicht schwer ist . zu erkennen, welche Route der eine Theil und welcheRoute
der andere Theil des getrennten Zuges nimmt .

Abg . Heimburger ( freis. ) ersuchte die Regierung , auf der Strecke
Karlsruhe—Maxau zur besseren Regelung und Erleichterung des Ver¬
ehrt - den Motorbetrieb einzuführen.

Nach weiteren Ausführungen der Abg . Fendrich ( Soz . ) und Reu-
Uns ( Ctr . ) sowiedes Staatsministers von Brauer wurde der Tttel an¬
genommen .

Titel 8 . Für Benutzung fremder Bahnanlagen und für Dienst¬
leistungen fremder Beamten.

Abg . Eichhorn (Soz . ) kam nochmals auf die Frage der Entschädig¬
ungen an die vom Staate betriebenen Nebenbahnen zu sprechen . Ich
glaube , daß der Staat in dieser Beziehung unzweckmäßige Verbindungen
kingkgangen hat . Wenn man steht , daß an eine so gut rentirende Bahn ,
wie die Maxauerbahn . Beträge geleistet werden, dann sollte man doch
der Frage näher treten , ob es nicht zweckmäßig erscheint , solche Kon-
öffsionen zu kündigen .

Karlsruhe , Samstag den 19 . April 1992 .

Generaldirektor Eisenlohr : Ich habe bezüglich der von dem Vor¬
redner berührten Frage neulich schon das Nöthige gesagt. Die Zu¬
weisungen beruhen auf dem Gesetze und so lange die Konzession besteht ,
kann eine wirffame Aenderung nicht eintteten . Der Zuschuß der an die
Maxauerbahn geleistet wird, ist übrigens kein großer.

Abg . Binz ( natl . ) : Die Zuschüsse an die im Betrieb des Sta .ttes
befindlichen Nebenbahnen beruhen auf Gesetz. Es hieße wohlerworbene
Rechte verletzen , wenn man der Anregung des Abg . Eichhorn entsprechen
wollte . Es besteht bezüglich der Maxauerbahn eine gesetzliche konzes¬
sionsmäßige Verpflichtung des Staates der Stadt Karlsruhe gegenüber.
Es wäre gefährlich , wenn man an gegebenen Konzessionen rütteln wollte.
Der Unternehmungsgeist, den wir denn doch auch für Bahnbauten brau¬
chen , würde dadurch abgeschreckt «verden.

Mg . Eichhorn (Soz . ) vettrat nochmals seine Auffassung bezüglich
der Kündigung von Konzessionen .

Abg . Goldschmst ( natl . ) : Man muß Verwahrung , einlegen gegen
die Leichtigkeit , mit der der Abg . Eichhorn sich über gesetzliche Verpflich¬
turigen des Staates hinwegsetzt . Ich gebe ja zu, daß die Stadt Karls¬
ruhe nicht zu Grunde gehen «vird, «venn sie vom Staate den Zuschuß von
11 090 Mark nicht mehr erhalten «vürde. Es gibt übrigens eirr gutes
Mittel , die Beanstandungen des Abg . Eichhorn zu beseitigen. Der
Staat soll die Bahn in der Att , wie es durch die Konzessionsbestim -
mungen möglich ist , erwerben.

Es sprachen noch in kurzen Bemerkungen die Abgg . Höring
'
( natl . )

und Geppert ( Ctr . ) sowie der Berichterstatter Wilckens (natl . ) , worauf
dem Titel zugestimntt «imrde.

Titel 9 . Für Benutzung fremder Betriebsmittel und
Tttel 10 . Verschiedene Ausgaben wurden ohne Debatte ange¬

nommen.
Einnahme. Titel 1 , Personen- und Gepäckverkehr .
Abg . Kirsner ( natl . ) befürwortete einen rascheren Vrkehr auf der

Höllenthalbahn und bat die Regierung, dafür zu sorgen, daß die Gesell¬
schaft „Süddeutsche Nebenbahnen" ihre Absicht nicht ausführe , einige
Züge auf der Strecke Furttvangen -Donaueschingennur noch bis Hüfingen
zu führen .

Betriebsdirettor Engler ertvidette, daß eine größere Schnelligkeit
aas der Höllenthalbahn nicht «nöglich sei.

Eine Reihe von Wünschen lokaler Att brachten die Abg. Geppert
( Centr . ) , Birkenmayer ( Centt . ) , Obkircher (natl . ) , ReuhanS (Centr . )
und Eder (Dem . ) vor.

Abg . Frühanf ( freis. ) ersuchte die Regierung , eine genaue Statistik
über die Einnahmen der ersten Wagenklassen aufstellen zu lassen.

Generaldirektor Eisenlohr: Eine zuverlässige Statistik über die Ein¬
nahmen aus der ersten Klaffe «vird sich nicht herbeiführen lassen. Es
können über die Freguenz der 1 . Klasse nur Zählungen stattfinden , die
aber nie ganz zuverlässig sein können .

Abg . Wilckens ( natl . ) : Gegen die von dem Abg . Frühauf vorge¬
schlagene Statistik «vird nicht eingewendet «verden.

Der Titel «vurde darauf angenommen.
Titel 2 . Gütervettehr .
Abg . Pfefferle ( natl . ) : Auf dem letzten Landtage haben wir uns

mit einer Petition 'der kleinen und mittleren Müller beschäftigt, deren
Lage in Folge der Konkurrenz der Grotzmüllereien eine ungünstige ist.
Die Beschwerden der Kleinmüller ttchten sich dahin , daß die Tarifsätze
für Getreide und Mehl zu gleichen sind . Wenn dem lleineren Müllerei¬
berriebe nicht geholfen «vird, muß es zu Grunde gehen , was besonders
der Landwirthschafr zu großem Nachtheil gereichen «vürde . Es kann
dem Müllereigetverbe eine Hilfe zu Theil werden, wenn ein Unterschied
der Frachtsätze zwischen Mehl und Getreide einttiü . Die General -
dircktion hat dies abgelehnt. Ich glaube, daß sie dabei zu fiskalisch
war . Ich richte nun heute wiederum an die Regierung das Ersuchen,
dem Verlangen des Müllereigetverbes zu enffprechen und ein Entgegen¬
kommen zu zeigen .

Agb . Geppert ( Centr . ) trat nochmals für die Verbilligung der
Sätze für Obsttransport und ' für die Verbilligung der Grundtarife
ein . Die Generaldirektion sollte darauf hinwirken, daß nach dieser
Seite eine Reform der Tarife eintritt .

Direktor Groß : Die Regierung hat bereits versucht , Preußen zu
einer» solchen Tarif zu veranlassen. Preußen hat es aber im Hinblick
auf die daraus entstehenden Konsequenzen abgelehnt. Wir «verden uns ,
sobald sich die Gelegenheit dazu bietet, der Sache wiederum annehmen .

Generaldirektor Eisenlohr : Der Abg . Pfefferle hat wiederum die
Frage der verschiedenen Tarifirung von Getreide und Mehl erörtert .
Die Vertreter der Landivitthschaft haben sich im Hinblick auf die Kon¬
kurrenz des Auslandes gegen eine Herabsetzung des Tarifs für Getreide
aber für eine Erhöhung der Sätze für Mehl ausgesprochen. Die Mehr¬
zahl der Staaten hat sich gegen eine Erhöhung der Sätze für Mehl , aber
nicht aus fiskalischen Gründen ausgesprochen .

Abg . Goldschmtd ( Centt . ) brachte Beschiverden wegen der hohen
Frachtsätze für in die Schweiz versandtes Brennholz zur Sprache und
ersuchte die Regierung, eine Aenderung eintteten zu lassen .

Generaldirektor Eiscnlohr: Eine Erhöhung der Frachtsätze ist in der
letzten Zeit nicht vorgekommen . Die Beschiverden des Vorredners müffen
daher auf einem Jrrthum beruhen.

Staatsminister von Brauer ersuchte den Abg . Goldschmtd , die ihm
gewordene Mittheilungen der Generaldirettion im Einzelnen bekannt zu
geben , die dann eine Feststellung in dieser Angelegenheit eintreten lassen
werde .

Abg . Dreher ( natl . ) : Den Ausführungen des Abg . Pfefferle kann
ich nur beitreten. Er hat die mißliche Lage des Müllereigetverbes rich¬
tig geschildert . Der Landwitthschaftsrath hat sich auch mit dieser An¬
gelegenheit beschäftigt und als ein Mittel , das dem Müllereigewerbe
helfen könne , die verschiedene Tarifirung von Getreide und Mehl bezrich -
nci Mit Rücksicht auf die Konkurrenz des Auslandes können die Tarif¬
sätze für Getreide nicht herabgesetzt werden . Es ist bedauerlich, daß sich
unsere Generaldirettion nicht der württembergischen und bayettschen
Regierung angeschloffen hat . Es scheinen bei ihr eben doch fiskalische
Gründe vorgetvaltet zu haben . ES ist ein Att der Gerechttgkert, wenn
dem Müllereigewerbe geholfen wird, daß sonst zu Grunde gehen muh.

Abg . Eichhorn ( Soz . ) tadelt es, daß Pttvatbahnen die doppelte
Berechnung von Kilometern gestattet ist .

Staatsminister von Brauer : Einzelnen kleinen Pttvatbahnen ist.
um ihnen einigermaßen eine Reme zu sichern, gestattet, di« Kilometer
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doppelt zu rechnen . Diese Vergünstigung findet aber nur für eine kleine
Strecke statt .

Abg . Stratz ( Centt . ) unterstützte die Wünsche der Abg. Pfefferle
und Dreher bezüglich des Müllereigewerbes.

Abg. Binz ( natl . ) sprach der Generaldirettion seinen Dank für die
fördernde Vottehrimgen, die sie für die Milchttcmsporte gettoffen hat.
aus . Wünschenstverth wäre in dieser Beziehung , «venn während der
Sommermonate die Wagen für den Milchttcmspott mtt Eiskühlern Ver¬
sehen tvürden.

Abg. Klein ( natl . ) : Wir müffen dafür sorgen , daß die Kleinmüller
unserer Landivitthschaft erhalten bleiben , und es ist deshalb wünschenS -
werth , daß hierzu alle Mittel angewendet tverden . Ein Mittel ist der
von den Abg. Pfefferle und Dreher verttetene Vorschlag .

Nach weiteren kurzen Ausführungen des Mg . Geis (Soz .)
'
, d«S

Generaldirettors Eisenlohr und des Bettchterstatters WilckenS «vurde
der Titel genehmigt.

Titel 3 . Für Ueberlaffung von Bahnanlagen und Leistungen für
Dtttte und

Titel 4 . Für Ueberlaffung von Betriebsmitteln sotvie
Titel 8 . Etträge von Veräußerungen, fanden ohne Diskussion

Annahme . Bei
Titel 6 . Verschiedenes , kam
Abg. Dreesbach ( Sog. ) auf die Abschaffung des Brückengeldes für

die Mannheim -Ludwigshafener Brücke zu sprechen und bemerkte dann,
solange die Mannheimer Pferdebahn einer Pttvatgesellschaft gehörte,
«vurde für den Bettieb über die Brücke an die Pfalzbahn als Entschädig¬
ung für Brückengeld die Pauschalsumme von 4800 Mark bezahlt . Nach -
dein die Stadt die Bahn übernommen hatte, mußte sie 10 000 Mark
bezahlen. Mit der demnächstigen Einführung des elettttschen Betriebes
nach Ludtvigshafen soll nun das Brückengeld für die Straßenbahn -Passa¬
giere «vegfallen und dafür der Pfalzbahn eine Pauschalsumme bezahlt
werde. Die Stadt Manrcheim hat 15 000 Matt geboten , während die
Direttion der Pfalzbahn 25 000 Mark verlangt . Das ist eine Forder¬
ung , die weit über das berechtigte Maah hinausgeht. Es wird deshalb
Aufgabe der Regierimg sein , hier die Interessen badischer Staatsange¬
höriger zu schützen.

Staatsminister von Brauer : Vor einer Stunde war eine Der-
ttetung der Städte Mannheim und Ludjvigshafen bei mir , um mir ihre
Beschwerden vovzutragen. Die Sache verhält sich so , wie der Mg .
Dreesbach auSgefühtt hat . Der Wunsch der beiden Städte geht zunächst
dahin , daß das Brückengeld für die Passagiere der elettttschen Bahn
pauschalitt «vir . Als Gesammtpauschalsumme scheinen mir 15 000 Mk .
genügend zu sein und ich bin gerne bereit, den diesbezüglichen Wunsch
der beiden Städte zu unterstützen . Es muß der Versuch gemacht «ver-
den , in dieser Sache zu einer Verständigung zu kommen .

Es sprachen noch in kurzen Bemettungen der Abg . Eder (Dem . ) ,
der Berichterstatter Wilckens, Staatsminister von Brauer und Abg .
Dieterle ( Ctt . ) , worauf dieser Titel und sodann die Positionen Boden-
seedampfschifffahrtsverwaltung und Antheil Badens am Reinertrag der
Main -Neckar -Eifenbahn genehmigt wurden.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen .
Nächste Sitzung : Samstag 9 Uhr . Budget deS Ministeriums des

Innern : Wasser- und Straßeribau .

Badische Chronif .
( ! ) Knielingru , 18 .

'April . Wie uns mftgetheilt wird , findet
in Kniel'mgen die 'Aufführung von Prof . Dh 'omv's Fcstspicl's zum
Großherzog -Jubilcium von Mitgliedern «des evangel. Kirchenchors
im Rat 'hhausfaal . statt. Nach dein Programm zu schließen , ver¬
spricht die Feier eine in jeder Beziehung gelungene zu tverden.

hd Mannheim , 18 . April . Nach einer Bekanntmachung des
Bezirksamts wird die Erkaubniß für Abhaltung von Straßen¬
rennen auf öffentlichen Wegen und Plätzen nicht mehr erlaubt .
Die Automobilwettfahrt Mannheim-Pforzheim, die der Rheinische
Automobilklub für Anfang Mai in Aussicht genommen hatte , kann
daher nicht stattfinden.

* Heidelberg, 18 . April . Am nächsten Dienstag findet in der
hiesigen katholischen 'Jesuitenkirche 'die Trauung der Prinzessin
Olga Maria von Sachsen -Weimar, Schwester des hier wohnhaften
Prinzen Wilhelm von Sachsen -Weimar, mit dem Prinzen Leopold
von Nsenburg-Birstein statt. Außer vielen anderen Herrschaften
werden auch das Königspaar vonWnrttemberg, derFürst von Äsen »
burg -Birstem und vielleicht auch das badische Großherzogspaar zur
Vermählungsfeier hier eintreffen.

( !) Heidelberg, 17 . April . Der Vorsitzende 'des deutschen
La «tdwirthschaftsraths , GrasvonSchwerin - Lowitz , hat
den ständigen Ausschuß dieser Körperschaft zu einer Sitzung atvf
den 11 . Juni d . Js . nach Heidelberg einberufen.

* Rastatt , 17 . April . Me dem „ Rst . T .
" mitgetheilt wird

wurde in der letzten Kreisausschutzsitzung zum Vorsitzenden des
Kreisausschusses Prälat Dr . Lende r -Sasbach und zu 'dessen
Stellvertreter KreisausschußmitgliedErnst Beuttenmülkev -
Bäden wiäder gewählt.

* Ans Baden, 16 . April. Die am Sonntag ln Kenzinzrit abge¬
haltene Hauptversammlung des Badischen ObstbanvereinS war gut be¬
sucht . Herr Bürgermeister Beck hieß die Gäste herzlich willkommen.
Herr Abgeordneter Geppett, ein echter Bolksmcmn , dankte den zahlreich
Erschienenen für das rege Interesse am Obstbau , besonders Herrn AmtS-
oorstand Salzer , den zahlreich erschienenen Geistlichen und Lehrern , die
in der Jugend warmes Interesse erwecken möchten. Besondere Grüße
übcrbrachtc er von den Herren Abgeordneten Armbruster, Pfefferle .
Schüler , Wacker und Bittenmeier, die leider dringender Geschäfte wegen
am Erscheinen verhindett waren. Der Redner betont« , lt . „Brsg . Z " .
daß von Seiten Grohh. Regierung trotz größtem Wohlwollen kein
Staatsbeitrag zu erwarten sei , sondern nur eine Unterstützung von Fall
zu Fall . _

Anck empfahl er dem Verein ein inniges Zusammengehen mit
der Regierung . Herr Geppett besprach die Leistungsfähigkeit mancher
Gegenden, die die größten Erfolge aufzutveisen hätten . So nehme die
Bühler Gegend rund jährlich 500 000 Matt aus Obstverkauf ein . Nm
Geivinn zu erzielen und Handelsleute anzuziehen , empfahl er die Massen-
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anpflanzung ein und derselben Frucht, so z . B . habe man am Unterrhein
Kirschen und Aprikosen , in Böhmen Birnen , die hauptsächlich in Berlin
abgesctzt werden. Unsere Obstanlagen seien immer noch zu gering, da
fest 1897 rund 70 000 000 ins Ausland geflossen seien , so nach der
Schweiz und Oesterreich . Auch die Gründung von Genossenschaften
könne den Landwirthen aufhelfen , indem man den Absatz in richtige
Wege leite. Desgleichen seien die Kreisobstmärkte von großem Nutzen .
Zudem empfahl er den mäßigen Schutzzoll auf frisches Obst. 'Außerdem
sprach er das Wort den Tarifermäßigungen durch die Regierung und
dem Ncnnementsverkehr . Zum Schluß besprach Herr Inspektor Bach
die Jubiläums -Obstausstellung zu Ehren unseres Großherzogs vom 24.
bis 28 . September d . Js . Herr Amrsvorstand Salzer betonte das Zu¬
nehmen der Obstbäumc, deren wir in Baden nach Zählung 8 819 907
besitzen. Sein Hoch galt dem Vereine und seiner trefflichen Leitung.

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 18. April.

8 S . K . K . Ariuz Atvrecht von Preuße « , Regent von Brann-
schweig ist heute Nachmittag 12.41 Uhr aus Bade » hier eingetroffeu
und um 3.18 Uhr wieder dahin zurückgekehrt .

ch I . K . K . die Kronprinzesstn von Schweden und Nor¬
wegen kommt heute Abend 10.39 Uhr über München hier an.

* Eine Karlsruher Sängerin , Frl . Luise Ruf , hat sich in einer
musikalischen Veranstaltung des Goethe-Bundes zu Mainz reiche
Lorbeeren erworben. Did Sängerin , eine Schülerin von der hier im
besten Andenken stehenden Frau B r e h m-F ritsch sang Lieder von
Franz , Cornelius und Brahms , die , wie die dortige Preffe schreibt ,
„ tonschön und geschmackvoll zum Vortrag gebracht wurden.

" Fräulein
Ruf riß in Folge ihres prachtvollen Stimnrmatcrials und ihrer vorzüg¬
lichen Schulung das Publikum zu stürmischem Beifall hin .

"
— Knnstnonz. Unter dem Titel „Badens Stern " ist soeben

Ml Verlag von Fritz Müller , Kaiserstraße 221 , eine von Herrn
Hcrrnmnn Sonnet komponirter und von Sr . Kgl. Hoheit dem
Großherzog angenommener „offizieller Fcstmarsch zum 50jährigen
Jubiläum Sr . Kgl. Hoheit" erschienen . Tie Gediegenheit, musika¬
lische Würze und SchnÄdigkeit dieses Marsches macht dem Herrn
Komponisten alle Ehre und wird bald in den Reihen populärer
Märsche eine erste stelle ernnehmen. Ter Festmirsch wird schon
von verschiedenen deutschen Militär -Kapellen mit Vorliebe gespielt .

F. 8. pie Snbikäums Hartenkauausilelknng . die vom 25 . April
bis 2. Mai stattfindet , erhält einen Hanptschmnck in dem von Hof¬
theatermaler Albert Wolf ausgeführten Diorama Gemälde . Es
schließt die Ausstellmigshalle nach Süden ab und bildet den land¬
schaftlichen Hintergrung für die Pflauzengruppen, mit denen die
Gärtnerei des Karlsruher Stadtgartens sich an der Ansstellnug be¬
theiligen wird .

+ Wo bleiben unsere lieben Schwalben? Zu Ihrer gestrigen
Notiz „Frau Nachtigal" möchte ich auf eine andere allerdings sehr
traurige Erscheinung aufmerksam machen , nämlich auf das Fehl . »
der Schwalben. Ta diese Frühlingsboten andern Orts schon seit
Wochen ihr munteres Wesen treiben ,

'so wäre das Ausbleiben der
Schwalben in hiesiger Gegend nur dadurch wieder zu erklären , daß
der ganze Flug hiesiger Schwalben wie alljährlich zu Tausenden
den bekannten „ Feinschmeckern" zum Opfer fielen . Tie traurigen
Folgen solcher Vorkommnissebleiben nicht aus und es wäre nur
ein internationaler Vogelschutz im Stande , diese!» „Morden "
einigermaßen die Spitze zn bieten.

I-ohr . Karlsruher Aheinhafen -Schiffsverkehr. Am 11. April
angekommen : „ Minerva" mit Getreide und Holz, „Jauna " mit
Cement, „Winschermann u. Cie, Nr. 3 " mit Kohlen, Koks, Eier-
brikets . „ Carolina" mit Kohlen ; ab gegangen : „ Strahlung 13"
und „Fendel 21 " mit Holz.

8 Wegen Iorkdievffahls wurde ein 23 Jahre alter verheiratheter
Taglöhner und dessen Ehefrau augezeigt. Dieselben hatten seit
November v. I . im Ettlinger Wald etwa 150 Säcke voll Tannen¬
reisig gestohlen und dieses für etwa 100 Mark an hiesige Händler
verkauft.

§ pievAahk. In der Waldhornstraße wurde ans einem un¬
verschlossenen gemeinsamen Schlafraum 2 Taschen-Uhren mit Ketten
10 Mark in Baar und 2 Anzüge im Gesammtwerth voir etwa 80 M.
gestohlen.

X Karlsruher Bürgeransschntz .
Sitzung vom 18 . April 1902 .

Anwesend 85 Mitglieder . Oberbürgermeister S ch n e tz l e r er-
üsfnere um 31,4 Uhr die Sitzung mit der Bekanntgabe des Einlaufs eines
Antrages auf Aufhebung des Schulgeldes an der erweiterten Volksschule ,
eines Antrages auf Aufhebung des Schulgeldes an der kaufmännischen
Fortbildungsschule und Gciverbeschule . ferner eines Antrages auf Ge¬
währung eines Jahresbeitrages von 1000 Mark zu Gunsten der Ferien¬
kolonien . Die ersten beiden Anträge werden zunächst von der Schul¬
kommission berathen . Der andere Antrag , der die Enstellung einer
neuen Position in den Etat bedeutet, wird vom Stadtrath näher berathen
und event . in den nächsten Voranschlag eingestellt werden. Wenn cs
noch in diesem Jahre eines Zuschusses bedürfen sollte , so könnte derselbe
aus dem Wohlthätigkeitsfonds bewilligt werden, ohne daß es der Zu¬

stimmung des Stadtraths bedarf. Rach diesen Mittheilungen über¬
nimmt für Oberbürgermeister Schnetzler , der infolge anderer dringen¬
der Geschäfte die Sitzung Verlusten muß , Bürgermeister S i e g r ist den
Vorsitz . Es wird dann beim Voranschlag für die Armenkasse die
Spezialberathung des städt. Etats fortgesetzt . Bei Erledigung des
Etats für die Friedhofkasse theilt Bürgermeister K r a e m e r mit . daß
die Erweiterung des Friedhofes im Gange ist , die Errichtung eines Kre -
matortik̂ .s sei Sache des Vereins für Leichenverbrennung. Wenn die
vom Verein geförderte Angelegenheitso weit gediehen sei, werde eine ent¬
sprechende Vorlage gemacht werden. Von einem Ausschußmitglied
tvird noch der Wunsch vorgetragen , daß die Sarglieferungcn nicht
ein und denselben Leuten übertragen werden. Bei der Berathung des
Etats für die Krankenhauskasse führt der Referent Stadtv . Willi
aus , daß die Löhne für die Krankenwärter nicht besonders hoch seien .
Man müssewiese Leute möglichst gut stellen , um sie lange zu behalten,
und nicht mit jüngeren Kräften arbeiten zu müssen , die noch lernen
wollen , was nicht im Interesse- des Krankenhauses liege . ( Forts , fplgt. )

Teleanimme der „Bad . Presse" .
= Kamvurg , 18. April. Markus Wolf H e n r i ch s e n-

ehemaliger Reichstagsabgeordneter und früherer Präsident der
Hamburger Handelskammer ist diese Nacht gestorben .

— Wremen , 18. April. Ans der Werft der AktiengesellschaftWesex
findet am 22 . April der Stapellauf des kleinen Kreuzers
„H." statt. Prinz und Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen , welch letztere im Aufträge des Kaisers die Taufe voll¬
zieht, sowie Staatsminister von Tirpitz werden dem Akte beiwohneil.

bä . Wien , 18 . April. Die innerpolitische Situation
wird in parlamentarischen reichen Kreisen als gebessert bezeichnet -
Die Regierung , so wird versichert , sei darauf bestrebt, insbesondere
bei den wirthschaftlichen Fragen den Deutschen in den einzelnen
Kronländern das weitgehendste Entgegenkonimen zn beweisen . Man
glaubt deshalb , daß es nicht schwer fallen werde, die derzeit schwebenden
Schwierigkeiten zn überwinden .

— Paris , 18 . April . Gegenüber den Behauptungen national¬
istischer Blätter erklärte Oberst Marchand einem Mitarbeiter des
gleichfalls nationalistischen „Eclair "

, 'der ihn auf bont Bahnhofe in
Köln ansfragte , er habe sich in Berlin lediglich deshalb onfge -
halten , weil er sich von seiner Reise zu ermüdet gefühlt habe . Er
habe sich von dort nach Hannover begeben , um dem Grasen Walder-
see, der sich gegen ihn wie überhaupt gegen alle französischen Offi¬
ziere in Ehina überaus wMwollend gezeigt habe, seine Anstvari-
ung zu machen . Gestern Abend sammelten sich infolge des Ge¬
rüchtes , daß Oberst Marchand eintreffen werde, vor dem Norü-
bahnhof etwa 1000 Personen an , um ihre Huldigungen darzn-
bringen . Erst nach langem vergeblichen Warten zerstreute sich
die Menge.

— Grenoble, 18. April . Infolge der Ruhestörungen durch
die streikenden Textilarbeiter in Vienne mußten Truppen ausge -
botcn werden. Es kam hierbei zu einem Zusammenstoß, bei dem
mehrere Personen verwundet würden . Die Zahl der Ausständigen
beträgt etwa 6000 Man » .

— London, 17. April. Die englische Presse beschäftigt sich
fortgesetzt und immer eingehender mit dem sich täglich fühlbarer
machenden Einfluß des amerikanischen Fleischringes ans die
englischen Fleischpreise , welche in den letzten . Monaten eine
bis dahin ungekannte Höhe erreicht haben . Alle diese Artikel und
kritischen Besprechungen weisen auf das Anormale , ja Ungeheuerlichehin-
daß ein halbes Dutzend gewissenloser Spekulanten eine solche Machtfülle
in ihreüi Händen vereinigt haben , daß das Haupternährimgsmittei
von zwei großen Völker» mit über hundert Millionen Seelen wider-
stiindslos ihrer Ausbeutung preisgegeben ist und daß diese Handvoll
Männer in Chicago bei der bestehenden Gesetzgebung in der Lage
ist , ans durchaus gesetzlichem Wege eine von ihr selbstherrlich
und nach eigenem Gutdünken festgesetzte Steuer auf den Fleischkonsum
dieser hundert Millionen Menschen , ohne deren Zustimmmig und ohne
dazu irgend ein Recht zn haben, zn legen. Eingehende statistische
Erhebungen ans den englischen Fleisch-Jmvort -Märkte » haben
ergeben, daß die von den C h i c a g o e r G r o ß - I m p o r t e u r e n
erhobene Rate auf die englischen Konsumenten insgesammt
5 P f e n n i g e per Pfund R i n d f l e i s ch und 2 V- Pfennige
per Pfund Hammelfleisch beträgt.

Die englische Getreide - und M e h l st e u e r hat bereits ihre
Wirkuilgen geäußert : Die meisten Groß - Bäckereien Londons
haben den Preis des Vier -Pfnnd-Brodes um 10 Pfennig pro
Stück erhöht .

— Southampton . 18 . April . Die nene deutsche Kaisen,ach
„Meteor" ist im Solent eingetroffen und ging zwecks Ausschmück¬
ung und Fertigstellung der inneren Einrichtung in das hiesige Dock.

— Petersburg , 18 . April . Der „Regierungsbote " meldet dfi
Ernennung des Minister -Staatssekretärs des Großfürstenthumz
Finnland , Senator v . Plehnc , zum Minister des Juucrn unter Be.
lassung in den Würden des Staatssekretärs und Senators .

— Lissabon , 18 . April . Von hier ging eine große Stras -
expedition ab gegen den König Macombe von Barne , der sich
weigerte, die portugiesische Oberhoheit anzuerkennen und zu Eng.
land übergehen wollte. Tas seiner Herrschaft uniersrehende Ge¬
biet fällt in die Interessensphäre der mächtigen, mit Sonoeränitäts -
rechten ausgestatteten Kompagnie von Mozambique, jedoch wci.
gcrte sich Letztere, die großen Kosten 'des Strafzuges zu tragen ,
und es gelang ihr , die Rcgiernng vorzuschieben . Im Lande herrsch
darüber große Mißstimmung . — Der in Afrika sehr bekannte
Oberst Continho übernimmt den Oberbefehl 'der Expedition.

Kaiser und Kronprinz aus dem Lloyddampsrr.
K . War Varsnnd , 18 . April. (Bon Bord des Lloyddampferz

„Kronprinz Wilhelm " ). Nachdem der Kaiser und der Kronprinz
mit Gefolge an Bord des „ Kronprinz Wilhelm " eingetroffeu
waren , fand zunächst in dem mit immergrünen Pflanzen freundlich
dekorirten Mnsiksalon , in welchem das dasselbst befindliche lebens¬
große Bildniß des Kronprinzen mit frischen Frühlings¬
blumen in sinniger Weise geschmückt war, die Boxstellung
einer Anzahl von G ä st e n statt, worauf der Kaiser
und der Kronprinz sich für kurze Zeit in ihre Gemächer
znrnckzogen um an der gemeinsamen Frühstückstafel
wieder zi : erscheinen . Während der Kaiser dann unter Führung
des Generaldirektors Wiegand die einzelnen Räume des Schiffes
besichtigte , über deren prächtige künstlerische Ansstattmig sowie äußerst
praktische Einrichtungen er sich anerkennend und lobend anssprach,
promenirte der Kronprinz in Begleitung einiger ihm bekannter
Herren ans Deck , indem er sich mit denselben lebhaft unterhielt. Die
an Bord befindliche Leher Artilleriekapelle konzertirte . Die Theilnehm«
an der Fahrt bewegtensich in zwangloser Weiseund angeregter Stimmung
in allen Thcilen

'
des Schiffes und benutzten, ans hoher See ange-

gekommen , die auf dem Hinterdeck befindlichen Apparate für draht¬
lose Telegraphie , um Grüße und Wünsche in die Heimath zu
depeschire ». Inzwischen hatte der Kaiser die gewaltigen Ma¬
schinen des Schiffes in Augenschein genommen. deren imposant!
Dimensionen sein volles Interesse weckten, wie auch die Pläne und
Zeichnnngen für künstlerische Ausschmückung des neuen Lloydschnell¬
dampfers „Kaiser Wilhelm II ." seinen nngetheilteu Beifall fanden ,
die im Ranchsalon vom Architekten Poppe vorgelegt wurden .
Der Dampfer passirte inzwischen das von den durchbrechenden
Sonnenstrahlen beleuchtete Helgoland und schlug den Kurs nach
Norden ein . Der Kaiser , welcher jetzt ans Deck promenirte,
unterhielt sich in heiterster Laune mit verschiedeneil Herren der Ge¬
sellschaft . Nach dem Lunch wurde im Ranchsalon Kaffee gereicht.
Das Schiff setzte bei großer Schnelligkeit, doch ruhiger Gangart,
angesichts der dänischen Küste die Fahrt nordwärts fort. Der
Kaiser und der Kronprinz hielten sich im Saufe des Nachmittags
wieder ans Deck ans und begaben sich sodann in ihre Wohnräume,
Bei dem Diner wareir die Tafeln mit Silberjardiniören geziert, die
mit duftenden Blumen gefüllt waren .

— Farsund , 18 . April . Der Dampfer „Kronprinz Wilhelm"

ntit dem Kaiser und dem Kronprinzen an Bord wendete gestern
Abend aüf offener See auf der Höhe von Lifterlnnd und trat die
Rückfahrt nach Bremerhav en an .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 18. April.

In der fortgesetzten Berathung der Seemanilsorduung
wird 8 100 , welcher die Bestrafung der Schiffslente fordert , dii
den Befehlen des Kapitäns oder anderer Vorgesetzter zur
Nnterdrückmig der Meuterei sich widersetzen , mit einem straf¬
mildernden sozialdemokratischen Anträge angenommen .

8 102 : Bestrafung wissentlich falscher Beschwerden, wird in der
Koimnissioiisfassimg angenommen . Bei 8 103 beantragen die Sozial¬
demokraten Herabsetzung der Strafe für vorsätzliche und rechtswidrige
Beschädigung des Schiffskörpers . Der Paragraph wird in der
Kommissioiisfassung angenommen.

* . * *

hd Berlin , 18 . April . Zur parlamentarischen Lage wir)
dem Lok . -Anz .

" geschrieben : Es hat den 'Anschein, daß der Butt-
dcsrath abwarten will, ob der Reichstag selbst einen Antrag aus
Diäten für 'die Mitglieder der Zolltarif -Kommission stellen wirb,
beziehungsweise soll die vom Bundesrath bekanntlich bereits be¬
schlossene diesbezügliche Vorlage erst an den Reichstag gelangen ,
wenn die 'Gewißheit vorhanden ist , daß die Mehrheit des Reichs

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Spielplan des Grotzh . Hoftheaters r

Für die Zeit vom 19 . bis mit 29 . April 1902.
In Karlsruhe :

Samstag den 19 . : Abthl. R . 51 . Ab . -Vorst. Kleine Preise . „Ehren¬
schulden" , Trauerspiel in 1 A . von Paul Heyse . — „Tie Neuver¬
mählten", Schauspiel in 2 A . von Björnstjernc Björn son . — „ Das
Schwert des .Tamokles" , Schwank in 1 A . von G . zu Putlitz . Anfing
7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Sonntag den 20 . : Abthl. 0 - 52 . Ab . -Vorst. Große Preise . „Die
Jüdin " , große Oper in 5 A . Musik von HalFvy . Eleazar : Max
G i e tz w e i n vom Hoftheater in Stuttgart als Gast. Anfang halb
7 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr. .

Dienstag den 22 . : Abthl, 8 - 52. Ab . -Vorst. Kleine Preise . „Durchs
Ohr", Lustspiel in 3 A . von Wilh. Jordan . — „Die Medaille" ,
Komödie in 1 A , von Ludwig Thoma . Anfang 7 Uhr, Ende nach
9 Uhr.

Donnerstag den 24 . : Abthl. A - 52 . Ab .-Vorst. Kleine Preise . „Miss
Hrbds ", Lustspiel in 4 A . von Jerome K . I e r o m e , deutsch von Wilh.
Wolters . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Freitag den 25 . : 23 . Vorst, außer Ab . Festvorstellung aus Anlaß
des 25jährigen Regierungsjubiläums Sr . Kgl . Hoh . des Grotzherzogs
in festlich beleuchtetem Hause: „Lvhengrin" in 3 A . von Rich. W a g ne r .
Lchengrin : Kammersänger Ernst Kraus von der Kgl. Hofoper in Ber¬
lin . Anfang 7 Uhr, Ende gegen halb 12 Uhr. Ueber den Zuschauer-
ranm ist höchsten Orts verfügt.

Samstag den 26 . : 24 . Borst, außer Ab . Große Preise . „Ein
SommernachtStraum", phantastisches Lustspiel in 3 A . von Shakes¬
peare , übersetzt von Schlegel, Musik von Mendels s oh n -B a r -
tholdY . Anfang 5 Uhr, Ende 8 Uhr. Abonnentenvorverkauf am Mon¬
tag den 21 . April Vormittags 9 bis halb 10 Uhr Abthl. 0 -, halb 10 bis
10 Uhr Abthl. A -, 10 bis halb 11 Uhr Abthl. 8 ; allgemeiner Vorver¬
kauf von Montag den 21 . April Nachmittags 3 Uhr an .

Sonntag den 27 . : 28 . Vorst, außer Ab . Große Preise . „Die Zanber -
flöte" , Oper in 2 A„ Musik von W . A . Mozart . Anfang 0 Uhr,
Ende 9 Uhr . Abonnentenvorverkauf Montag den 21 . Vormittags halb
10 bis 10 Uhr 'Abthl. A -, 10 bis halb 11 Uhr Abthl. R . , halb 11 bis 11
Uhr Abthl. C - ; allgemeiner Vorverkauf von Montag den 21 . Nachmit¬
tags 3 Uhr an.

Montag den 28 . : 26 . Vorst, außer Ab . Mittelpreise . In festlich be¬
leuchtetem Hause: Festspiel unter Benützung von Schillers „Huldigung

der Künste "
, verfaßt von Heinrich Vierordt . — Hierauf : Szene auf

der Festwiese aus Richard Wagners „Die Meistersinger von Nürnberg ".
Anfang 7 Uhr, Ende 9 Uhr . Für die vom Hofe nicht vorbehaltenen
Plätze, worüber nähere Mittheilung folgt, allgemeiner Vorverkauf von
Mittwoch den 23 . Vormittags 9 Uhr an .

Dienstag den 29 . : 27 . Vorst, außer Ab . Mittelpreise . Festspiel
usw . wie am 28 . April . Abonnentenvorverkauf am Mittwoch den 23.
Vormittags 9 Uhr bis 10 Uhr Abthl. R „ 10 bis halb 11 Uhr Abthl. C -.
halb 11 bis 11 Uhr Abthl. A - ; allgemeiner Vorverkauf von Donnerstag
den 24 . Vormittags 9 Uhr an .

In Baden :
Mittwoch den 23 . : 30 . Ab . -Vorst. Zum ersten Male : „Miß Hobbs",

Lustspiel in 4 A . von Jerome K . I e r o m e , deutsch- von Wilh . Wolters .
Anfang halb 7 Uhr, Ende gegen 9 Uhr.

Vermischtes .
Merlin , 17. April. Bei der am 16. April fortgesetzten Ziehung

der 4 . Klaffe 206 . köuigl. prenß . Klassen-Lotterie sielen 1 Gewinn
von 100,000 Mk. ans Nr. 96234 , 1 Gewinn von 15,000 Mk . auf
Nr . 101318 . 2 Gewinne von 10.000 Mk. auf Nr. 44467 188279 .
1 Gewinn von 5000 Mk. ans Nr. 198014 . Bei der am 17 . April
fortgesetztenZiehung fielen 1 Gewinn von 15,000 Mk. auf Nr. 30384 ,
2 Gewinne von 10,000 Mk. auf Nr. 21777, 183548 , 3 Gewinne
von 5000 auf Nr. 42592 , 68263 , 131433 . Ff . Z.

— Dresden, 18 . April . (Tel.) Heute Vormittag durch .schuitt
die 32 Jahre alte Ehefrau des Schmiedemeisters Kippenhan ihren
3 Kindern im Alter von 9, 8 und 7 ' -, Jahren die Kehle und
tödete sich dann selbst . Das Motiv der That dürfte in zerrütteten
Vermögensverhältniffcn zu suchen sein .

— Danzig , 18 . April . (Tel . ) Der wegen Raubmords m
Untersuchungshaft gehaltene Kutscher Schultz ist trotz strengster
Ueberwachung aus dem Gefängniß ausgebrochen und entflohen
ohne eine Spur zu hinterlassen.

hd Krefeld, 18 . April. (Tel.) Bei Tagesanbruch heute früh
erfolgte ein Zusammenstoß zweier Güterzüge auf der Strecke
Krefeld-Uerdingen. Es entstand großer Material-Schaden . Viele
Wagen ivnrden v o l l st ä n d i g zertrümmert . Ein Bremser ver¬
letzt. Die Verkehrsstörung ist wieder beseitigt.

— Dinslaken (Rheinprov. ) , 18 . April . (Tel . ) Aus der Ge¬
werkschaft „Deutsch« : Kaiser" platzte heute früh unter weithin höc-

'barem Knall ein Kessel , wobei 2 Mann schwer verwundet und ein«
leicht verletzt wurde .

h <1 Aräuklurt a . M . , 18 . April. (Tel .) Die Bestattung
des Direktors Massenbach , der bekanntlich auf den Eisenbahn¬
schienen bei Boppard den Tod gesucht , fand gestern Nachmittag iw
Offenbacher Krematorium unter sehr großer Betheilignng statt. Ei«
Mitglied des Anfsichtsrathes der Accnmnlatorenwerke widmete bei«
so unglücklich Dahingeschiedenen nicht nur Worte der wärmste«
Sympathie, sondern sprach auch die feste Ueberzeugnng aus, daß et
nur ei» verhängnisvolles Versehen gewesen sei, dessen persönlich
Entdeckung den allzu Ehrliebeuden in den Tod getrieben . Als
dann sprachen noch eilt Vertreter des physikalischen Vereins, der
Generaldirektor der Elektrizitätsgesellschaft Lahmeyer . Professor
Salomon , welcher die Fähigkeiten Massenbachs schilderte, sowie ei«
Vertreter des Fabrik-Personals.

hd Hffenbach, 18. April. (Tel.) Der Beigeordnete Wolf
wurde wegen seines Verhaltens als Anfsichtsbeamter des Verso«-
gungshanses von seinem Amte suspendirt . Gleichzeitig wurde
auch eine Disziplinar-Untersuchung gegen denselben eingeleitet.

hd Wien, .1.8 . April . (Tel . ) Die wegen Unterschlagung
steckbrieflich verfolgter Buchhalter Jakob Leyron aus Mannhci «>
und Kaufmann Ernst Mcimeth aus Kassel wurden hier verhaftet .

— Paris , 18 . April . (Tel .) Präsident Lonbet begnadigst
den Apotheker Danval , der vor 25 Jahren wegen angeblichen Gift¬
mordes zu lebenslänglichem Zuchthaus verurtheilt worden wa«.
Es heißt, daß die Liga der Menschenrechte die Durchsicht des Pro '

zesses anstrebe, da DaNoal nach Ansicht hervorragender Chemiker
und Aerzte das Opfer eines Justizirrthums geworden sei .

'
— Orleans , 18 . April . (Tel . ) Tie Brüder Lcfeborc , di«

dem Bankier Force, der ihre Mutter um ihr halbes Vermöge «
gebracht 'hatte, geknebelt und gezwungen hatten , ein Theil des
Geldes herauszugebcn, wurden von den Geschworenen unter dein
Beifall des Publikums freigesprochen .

— Petersburg . 18 . April . (Tel .) Wie „Nowosti " ans dein
vor Kurzem vom Erdbeben zerstörten S ch e m a ch a melden, stieß
mau dort bei den Aitträumungsarbeiten im Tatarische Bade auf
5 § rauen leid ) eit , deren Körper keine Verletzungen aufwieseir .
Die Aerzte stellten fest , daß die Frauen verhungerten .
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tages die Zustimmung zur Vorlage nicht abhängig machen wird
hon der Gewährung allgemeiner Reichstags-Diäten . Von dieser
Vorbedingung dürste die Mehrheit des Reichstages auch ab sehen.
In der Ueberzeugung. daß der Bundesrath später gezwungen sein
wird , allgemeine Diäten zu bewilligen, um den Zolltarif durch die
zweite und dritte Lesung im Plenum zu bringen . Bon Mit¬
gliedern der Zolltarif -Kommission hört man die Meinung äußern
dost es gelingen wird , die erste Lesung des Zolltarifs bis Pfingsten
zu erledigen . Uebevhüupt macht sich zur Zeit ein - zuversichtliche
Stimmung in Bezug auf die Aussichten des Zolltarifs geltend.
Die Verständigung mit der Regierung dürfte auf der Grundlage
erfolgen , daß der weitaus größte Theil der von der Regierung
beanstandeten Beschlüssevon der Kommission in der zweiten Lesung
»ufgegeben werden wird und dieRegiernng ihrerseits in d- nr einen
oder andern Punkte — man spricht hauptsächlich vom Gcistcnzoll

nachgiebt .

Ans der Zolltarif -Kommission .
— Aerkin , 18. April. Die Zolltarifkommission nahm die

Positionen 124—130 : Thierische Fette gemäß der Regierungs -
, orlage an. Nächste Sitzung Dienstag .

Die Erkrankung der Königin der Niederlande .
— Ket Loa , 18 . April. Der heute Vormittag veröffentlicht^

ßrankheitsbericht besagt : Die Königin verbrachte eine
mäßig ruhige Nacht . Das Fieber hält an .

Kaag, 18 . April. Eine Extraausgabe des „ Amtsblattes "
meldet, die von Anfang an gehegte Vernnithung der Aerzte ist jetzt
zur Gewißheit geworden, nämlich daß die Königin an typhösem
Jieöer erkrankt ist . Die Krankheit verlief bisher normal .

vie Unruhen in Belgien .
hd . Nrnssek , 18. April. Die Schriftsetzer haben in einer

öersamnilnng mit 607 gegen 462 Stimmen beschlossen , nicht in
den Keneralsireik eiuzntreten , da kein Anlaß vorliege.

Meeting im Bolkshaus .
— Brüssel, 17 . April . Zum ersten Mal seit den letzten Unruhen

war heute Abend ein grosses Meeting im Bolkshaus. lieber 4000
Menschen waren anwesend. Kein Betrunkener war zu entdecken. Eine
großartige , entschlossene Ruhe herrschte . Der erste Redner war Senator
Lcfontaine , eine feinsinnige Gelehrtenerscheinung, aber kein Vblksredner.
Die Regierung, sagt er, verberge sich hinter Bajonnetten , Säbeln der
Soldaten und Polizisten . Sie scheinen fortfahren zu wollen , das bel¬
gische Volk zu massakriren. Wir Republikaner wollen uns an den Mo¬
narchen wenden . Versagt er, so wird sich der republikanische Gedanke
immer weiter ausbreiten . Der Redner schließt , indem er zur Ruhe und
Legalität mahnt . Elbers feuert auf Vlämisch zur Fortsetzung des
Generalstreiks an .

Bandervelde huldigt hier mit bewegten Worten dem Mann mit dem
großen Herzen, Paul Jansson . „ Er bewundert euren Streik und grüßt
euch durch mich ! Er gab soeben der Genossin Bandervelde 500 Frks .
mir der Devise , daß die Arbeiterklasse ruhig bleibe . Ihr kennt die große
Autorität Janffons in der liberalen Bourgeoisie, folgt seinem Rath !
Die europäische Sozialdemokratie tritt für uns ein. Die englische Partei
kündigt finanzielle Hilfe an . Die deutsche Sozialdemokratie sandte durch
Singer 10 000 Mark. Ein Vivat dem internationalen Sozialismus .
iUngeheurer Beifall . ) Auch im Lande regt sich die Opferwilligkeit.
Eine arme Lehrerin sandte Ohrringe und Trauring . Mit unbeschreib¬
licher Bewunderung blicke ich auf den Heldenmuth von 300 000 Ar¬
beitern , die auf Lohn verzichten und den Hunger erwählen , um das
System zu stürzen, das ein Attentat auf die Gerechtigkeit ist. Hierauf
bespricht der Redner die Stellung des Königs zur Sozialdemokratie .
Ws der König, so schließt er, ein Gefangener der Klerikalen sein will,
wird er zu denen gehören, die wir zermalmen. Morgen wird der
Gmcralrath der Partei über unsere Haltung entscheiden . Darf ich auf
eure unbedingte Folgsamkeit rechnen ? Tausende rufen „ ja "

. Die
Menge stimmt die Marseillaise an . Großartiger Eindruck ! Man geht
mhig auseinander , man sieht keine Bürgergarde . ( Frkf. Ztg . )

England und Transvaal.
Neue Friedensverhandlungen .

— Rotterdam , 18. April. Der „ Nieuwe Rotter -
dam 'sche Courant " meldet : Wir erfahren ans dem
Haag aus glaubwürdiger Quelle , es besteht Grund zu
der Annahme , datz die Friedensverhandlungen
swischen den Buren - Republiken und England
infolge der UnmSglichkeit zu einer Einigung zu
gelangen abgebrochen worden feien . (Damiterhielte
unsere Meldung von vorgestern Abend ihre Bestätigung . D . R ) .

Der neue Mordprozetz Krosigk.
— HnmSinnen , 18. April. (Telegr .) Oberkriegsgerichtsrath

Fischer und Kriegsgerichtsrath Ziemer aus Danzig sind als
»ent. Ersatzrichter berufen und traten vor Beginn der heutigen
Sitzung mit den richterlichenOffizieren zu einer Berathnng zusanunen.
Lberkriegsgerichtsrath Scheer und Kriegsgerichtsrath Dr . Rößler
verblieben unterdessen im Saale .

— Gumbinnen , 18 . April . (Tel .) In der heutigen Sitzung
machte zunächst der Vorsitzende, Oberstleutnant Herhndt von
Rohden die Mistheilung , daß Oberkriegsgerichtsrath Fischer und
Kriegsgerichtsrath Ziemer aus Danzig als eventl. Ersatzrichter
ierusen seien. Die Vernehmung des als Zeugen geladenen Staats »
amvalts Crüger -Znsterbuvg ergab, daß die von dem Angeklagten
Sestern vorgebrachten Ablehnungsgründe , wonach u . a . Crüger ge¬
hört haben sollte , daß Oberkviegsgerichtsrath Scheer geäußert habe ,
er werde die Angeklagten auch -diesmal verurtheilen . nicht stich¬
haltig seren. Des weiteren hatten die Angeklagten Marten und
Hickel As Ablehnungsgründe angeführt , daß Oberkrr-gsg-richtZ-
rakh Scheer die vorige Verhandlung leitete, in welcher Marten zum
! ode verurtherlt wurde und daß Kriegsgerichtrath Dr . Rößler das
Ürtheil geschrieben hatte . Der Gerichtshof entschied jetzt , daß der
^blehuungsautrag der Angeklagten zu verwerfen sei . Darauf
übernahm Oberkriegsgerichtsrath Scheer wieder die Leitung ,
vorauf Kriegsgerichtsrath Dr . Rößler das erste Urtheil verlas .

Im weiteren Verlaufe der Verhandlung fragt Oberkriegsgerichts -
rath Scheer den Angeklagten Martens ans Ehre und Ge¬
wissen , o» er den Yittmeister Krosigk mit Kickel oder einen,
andere » erschossen habe und w er eventuell der And ere gewesen sei ,
Xzw. oö er « riß , « er der Tssäter sei . Martens erwidert mit

bewegter Stimme : „Herr Oberkriegsgerichtsrath ! Auf Ehre und
Gewissen , so wahr ein Gott im Himmel lebt, ich siehe vollständig
"«schuldig vor den Schranken . Ich weiß auch nicht wer der
Häter ist und hatte auch keine Ursache, den Iiiltmeisier er¬
ließen .« Kickel erklärte ebenfalls, daß er unschuldig sei und auch
tat Water nicht kenne.

Bad ticke Kresse .
— Haag , 18 . April . Der Burcndelegierte Wolmarans er¬

klärte einem Berichterstatter, daß ihm von dem Gerücht, wonach
die Fricdensvcrhandlungcn in Südafrika abgebrochen worden
seien, nichts bekannt sei und daß er durchaus keine Kennkniß über
Einzelheiten des Ganges der Verhandlungen habe .

SlnSzng aus den StaudeSbüchern Karlsrntze .
Todesfälle :

15 .April . August Schmidt, Wirth , ein Ehemann, alt 01 I .
15 . „ Elise Des Coudres, alt 74 I . , Wittwe des Professors Ludwig

Des Coudres.
16 . „ Peter , alt 4 Mt . 7 Tg. . V . Adam Nies , Lackier .
16 . „ Emil Biedermann , Buchbinder , ledig, alt 20 I .

Auswärtige Todesfälle .
Bruchsal . Philippine Wolf geb . Müller, 72 I . a.
Freiburg. Josef Hölldobler , kgl . datier. Postdirektor a. D . , 74 I . a.

— Jakob Weber, Holzmacher, 79 I . a .
Furtwangen. Anton Kern , Uhrmacher, 63 I . a. — Eduard Gries¬

haber , Ochsenwirth , 48 I . a.
Hornberg . Angnst Müller, 52 I . a.
Nenenheim. Joh . Georg Schröder , Privatmann , 61 I . a.
Offenburg . Emil Wasmer, 55 I . a.
Wiesenthal .. Wilhelm Erbe , Stiftungsrath , 68 I . a.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
SS Bremen , 16. April . Der Dampfer „Lahn " ist am 15. ds . von

Gibraltar, „ Bremen " von Southampton, „ Mainz " von Bahia abgegangen .
„ Crcfeld" hat am 15 . Dungeneß passirt . „Preußen" ist am 14, in Genua ,
„ Gera " am 15. in Bremerhaven , „ Kronprinz Wilhelm " in Bremerhaven ,
„ Kiautschou" in Genna , „Kaiser Wilhelm der Große " in New-Dork, „ Borkum "
am 16. in Montevideo , „ Weimar " in Adelaide, „ Sachsen" in Hamburg ,
„ Aller " in New -Dork angekommeii.

«3 Bremen , 17 . April. Der Dampfer „ Helgoland " ist am 16 . ds.
von Antwerpen , „Norderney " von Antwerpen , „Preußen" von Genua , „Roland"
von Funchal , „ Kaiserin Maria Theresia" von Genua , „ Kiautschou" von Genua ,
„ Hobenzollern" von den Azoren, „ Dresden " von Baltimore abgegangen ,
„ Crefeld" ist am 16. in Bremerhaven , „ Breslau" am 17. in Capeshenry
angekommen.

Telegraphische Kursberichte
Arankfnrta. M .
CM Uhr Nachm.)

Credit 212 25
DlSconIo 189 .60
StaatSbahn 141 .90
Lombarden 17 .20

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M .

(AnfangSkurse).
Oest . Cred .-A . 212 .25
O- st . StaatSb^Sl . 14. 1.8 j
Lombarden 1730
3 °/,Port . St ..Anl . 28.50
Egypter —
Ungar » 10115
DlSc. Coin.-A . 189 .56
Gotthardbabii .A . 167 .50
3°/. Mexik. ult . 26.40
Bauque Ottom 110.60
Tiirkeiiloose — .—
Italiener 101 .—

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

tSchknßkurse .)
Wechsel Amsterd- 168.63

„ London 204 .77
„ Paris
» Wien

Wechsel Italien
PrivaldiSeonto
Napoleons
4°/- Deutsche NelchS -

Aulelhe ( 3 ' /-) 101.80
3°/. do .
3 '/, Pr . Cons.
5"/» Italiener
4°/,Oest . Goldr.

." . O-st .Silb - rl01 .55
1860er Loose 154 .—
4% Portng . 43.60
Russische Staats . 96 .50
Serben 67 .10
4" /• Spa » . Ext . 83—
4°/° Ungar . Goldr.101 .25
Ungar . Kkonenr. 98 .25
Berliner H.-Ä,
Darmst . Bk .
Deutsche Bk.
Dresdener Bk .
Badische Bk. ■
Rhein . Eredit-Bk. 142 .-

Hyp . -Bk. 178 .50

813 .33
851 .33
794 .75

vu
16.28

92.10
101 70
100 90
102 .40

153 .90
137 .26
208 . 10
139 20
115.30

18. April.
106 .—
114 .80
11Ö -60

99 .60
100.-

88 .70
170 -

Länderbaiik
Wiener B.-B.
Ottomaiibank
Schweiz . Central

, Union
Jura Simpl.
Mittelmeer
Harpencr
5" /, Argeniillitl
5"/« South . Pref . —. -
4% Bad . 105.20
4abg . 3 '/, ' /»Bad.

St .- Obl. i. Ä. 99 .95
dto. i . M . 100,10

3 '/, % 1892/94 101.30
3 '/r°/a I960 160 .35
8" /° Bad. St .O . M . 92.90
4°/0 Grieche» 44 65
Türkenloose 111 .20
D. Türke » 26 .70
5°/„ Argentinier
5% Chinesen
5"/, Mexikaner
5°/«
AV/
Pfälz . Hyp.-Bk.
Elbthas
Meridionalb .
Bad. Znckerk .
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Gritziier 162 .—
KarlSr. Rtaschin. 230,—
4 % Russen 93 .80
A. Elektr . - Gese « . 183 -
Schlickert 111 .90
Oberrh . Bank 119,—

Rachbörs «
( i 'U Ilbr Nachm.)

Berliner Bank 89 .20
Credit 212 .25
Diseonto 189 4
Staolsbahn 141 .80
Lombarden 17 .50

Tendenz : fest.
Berlin ( AufaiigSkilrie) .
Credlt -Aktien 21210
DiSconto - Comm- 189,40
Deutsche Bant —.—
Berl. HaudelSg . 153.30
Bochnm.Gttßstahl 197.20
Lanrahütte 203 —
Harpener 168.70

99 .75
100 .80

III68 42.60
26 .35

177 .20

128 6̂0
74 .50

109 .25
107.90

Dortmunder 51 .—
Tendenz : fest .

Berlin (Schlnßkurse .'
4°lo Bad. 105.20
3 '/-"/. ReichSattl . 101 .75
8"/„ . 92.16
3 >/, °/- Pr . Conl. 101 .70
Kredit 212.40
DiSconto 189 .40
Dresdener 139 .30
Nat..Bk. f. Dtschl . 111 .75
StaatSbahn 141 .7
Bochumer 198 50
Gelseuk. Bergwerk 167 70
Lanrahütte 203 90
Harpener 168.70
Hibernia 165 .50
Dortmund 5190
A . E .- G. 181 .75
Schlickert 111 .25
Dynamit Trust 177 .50
V .Kölil.Stottwetl . 192 .40
D .Rtetallpatr.»Fk .180.—
Käliada -Pacific —
PrivatdiSconto 1 °/,
4 «/. , Russen 98 .90

Wien (Borbörl- . l
Creditaktieu 675.—
StaatSbahn 662.—
Lombarden — .—
Marknote » 117 .40
4 •/„

•/• Ungarn 19.03
Oest. Papierrente 97 .60

„ Kroiienreute 117 .40
Länderbaiik 424 .—
Ungar . Krouenr. 99.40
Alpine

Tendenz : ruhig.
Pari » .

3> Reute 100.95
Spanier 79 .45
Türken 25.85
Italiener 10080
BananeOttoman 555.—
Rio Tinto 11.14

London.
Debeer» 24"/,
Chartered SV,
GoldfieldS 9 ' /,
RandmineS 12 */,
Gastland 95/,
Atchiso » Top 10IV,
LoniSv . Nasbv . 129 ' /,.

Die Börse war zu Beginn fester. Fonds fest. Gelchäft völlig unbelebt.

epochemachende Erfindung
auf dem Gebiete der Hygienie.

Pie patontirte Herstellung einer vollkommen nentr &lon

Universal -Toiletten-Seife
ist endlich gelungen, als die bedeutendste an hygienischemWert . Gleich¬
zeitig ist dieselbe eine gchönheits- und Kinderseife ersten Bange* .

Verlangen Sie überall :
Z. Bacheberle ’s

h ygienische Priskalin-Seife.
Patent -Verfahren. P . G. No . 49735 und D .R.G.M. No. 154S60 .

MT Preis per Btüok so Pfennig .
Mild . Zart . Erfrischend. Wenig Seife giebt genügende Waschkraft .

Vollkommen neutral.
Begutachtet von hervorragenden ärstliehen Autorititen und Versuchs-

Anstalten. Analyse hei jedem Stück.
Ferner :

Z . Bacheberle ’s

Krystall - Priskalln- Rasir-Seife In Mer.
Preis psr Btüok SO Pfsnnlg . "WU

Vollkommen neutral . Giebt reichlichen ireichen Schaum.
Erhältlich :

in allen Apotheken und allen Droguerlen nnd besseren Pnrfttmerle -
nnd OoUfenrgesohäften .

g » — B- ■ - hechelegant grösste Auswahl
Hltz - acmrme jede Preislage
Leonhard Hitz (Fabrik gegr, 1839 ) 183 Kaiserstrasse 188

tut dl Ils' k» ,Ärika. Australien schnell , gut undIIWH
_

Ut >
_ billig fahren will, wende sich an die obrigk .

conc. Billetausgabevon A . Kern . Karlsruhe . Generalagent, Erbprinzenstr.6.

Wasiersiand de- Rheins .
Waua « , 18 . April . Morgens 6 Uhr 4,52 m . gest . 0,01 m.
Ltehk, 18 . April . Morgens 6 Uhr 2,98 m , Beh .
Waldrynt , 17 . April . Morgens 7 Uhr 2,88 n>, Beh .
Avnsia» ^ . Hafenpegel. Am 17. April3,39 m (s,6. Asixil 3,27 m ).

Blusen

Tl**»* '

in aparten Formen

aus gestreiften Woll - Stoffen
Mk. 18 .—, 13 .—, 9 .75 und 7 .—,

Wasch -Blusen
Wetterbericht des Ccntralbur. für Metcorol. und Hydrogr.

vom 18. April 1902 .
Das barometrische Maximum , das bisher den Nordosten von

Europa bedeckte, hat sich südwärts nnd auf das Innere von Ruß¬
land verlegt ; von da ans nimmt der Luftdruck langsam bis zu einer
im Nordwesten der britischen Inseln gelegenen flachen Depression ab.
In Deutschland war am Morgen das Wetter noch meist trüb, doch
ist im Lause des Tages Aufklaren erfolgt . Die Temperaturen sind
wieder gestiegen . Wenig bewölktes und warmes Wetter ist zu er¬
warten.

WiUcruiigsbfobnchtuiigcn der Metrorolog . Station Knrlsruyc .

Aprst.
Darom. Thrrm.

ill G,
Absor.
Frucht. Feuchtigkeit

in Proz . Wrud Himmel

17 . Nachts 9 U. 751 .5 89 7.7 91 NO heiter
18. Mrgs . 7 ll . 752 .6 9 .8 8 .1 89 Still bedeckt
18. Mittags 2II. 752 .6 16.4 7 .3 52 NO heiter

Höchste Temperatur am 17. April 13.4 ; niedrigste in der daraus-
solgendcu Nacht 7.2 .

Niederschlagsmenge am 17. April . 4 .8 m,„ .

MN

Continental
Bester PNEUMATIC

für Fahrrad und Automobil.

W ContinentalGaoutchouc & Gnttapsrcha Coigp., Hannover

in geschmackvoller Auswahl
vollständig eingetroffen .

S . Model
(

5059

i 6 — ■*

W Telegrmm
mit dem I Haupttreffer der
Frankfurter Lotterie, 1 Vierer »
zug , wurde durch Liste bestätigt
und ferner 1 Pferd und ca .
20 kleinere Gewinne noch in
meine Collecte gemeldet . , 5055

Nächste Ziehungen sind :
Mannheimer , Parmffädter ,
Meckkeuvurger , Hffenöurger ,
württb . Kunst - und verschied ,
staatl . genehmigteGekdkotterien.
Carl GStz ,

Lederhandlung u. Bankgeschäft ,
MlkrsttM , Karlsruhe.

Ausftopfen
von » ögeln nnd SSngethieren
wird naturgetreu und billig aus-
gestihrt .

'
>

" Waldst,a«e 27 .

Ksrlsruks 1. 8 .

Garant, leb . Ankunft
Italien . Legehühner 1902er , 13Hühner
mit Hahn Mk. 23.—, Kuhbutter, tägl .
frisch , IV Pfd.-Tolli Mk. 6.50 , 80 St .
Trinkeier M . 3.80 , 10 Pfd . Bienen¬
honig ln . M . 5B0, alles franko Nach».
3. Aspls , ■ uaalariTslu , via
Breslan. 2276a.2.1

wer Seid auf rchulüschem ,
Hypothek, Lebensverficherung
od .' sonst , gut . Sicherh. sucht
schreibe sofort an H . A. Lölhöffel ,
Berlin , Kochstrabe 5 :

g i
t. l

J
Hund zugelaufen .
ein großer , gelb und weiß gefleckter
Bernhardiner.

Gegen Einrückungsgebühr u. Futter¬
geld abzuholen. « 6919

Uhlaudstr . 2V , im Laden.

Wagen-Verkauf.
Ein leichter Pritschenwagen mit

Federn , Bock und Sperr , ca. 20 Ctr .
Tragkraft, und leichtes Break, für
Metzger und Milchhandlungen paffend ,
sind zu verkaufen. 5049.2.1

» arlftra ^ »» . -
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5 «nn«n< und Regenscl'ipine
Großartige Auswahl ! Kabelhaft billige Preise !

Keparalnren und Zleverziehen schnell und billig!

I*. IS lisch iiii , Kclirvm -Fcrvvrkcrnt ,
110 Kaiferstratze 110 . 5015 .10.1

MiiöersooLba- in Dnwheim .
Eröffnung des Bades Montag den 12. Mai d. I . Auf¬

nahmebedingungen : Nur Kinder im Alter von mindestens 3 und
höchstens 15 Jahren können zugelasscn werden ; mit ansteckenden Krankheiten
behaftete , sowie solche , die erst vor Kurzem eine akute, infektiöse Krankheit
überstanden haben , sind ausgeschlossen. Der Pensionspreis lohne Bäder
und Inhalationen ) beträgt 2,50 Mk. pro Kopf und Tag für Bemittelte und
1,80 Mk. , wenn Gemeinden , Vereine oder unbemittelte Eltern die Kosten
tragen ; außerdem ist für Kinder bemittelter Eltern bei vierwöchigem Kur-
aebrauch ein ärztliches Honorar von 3,50 Mk. , für Kinder unbemittelter
Eltern ein solches von 2 Mk. zu entrichten . Der Pensionsbetrag nebst ärzt¬
lichem Honorar ist auf eine vom Vorstand der Abtheilunglll des Badischen
Frauenvereins ausgestellte Rechnung nach Beendigung der Kur zur Ver-
einskaffe hierher kostenfreijti entrichten . Die Kinder haben wenigstens einen
Alltagsanzug und einen Sonntagsanzug , gezeichneteWäsche für vier Wochen,
ein oder zwei Paar feste Stiefel oder Schuhe , ein Paar Pantoffeln, wo¬
möglich ein warmes Kleidungsstück zur Benützung nach dem Bad, eine
Kopfbedeckung, Kämme und Bürsten, Mädchen auch eine Badekappe mit¬
zubringen .

Anmeldungen mit ärztlichem Zeugniß über den derzeitigen Gesund¬
heitszustand des Kindes — in welchem Zeugniß außer dem Alter nament¬
lich auch anzugeben ist, ob das betreffende Kind nicht wesentlich im Gehen
gehindert ist und etwa gefahren werden muß , sowie daß keinerlei Verdacht
auf Tuberkulose , parasitäre Krankhesten und kongenitale Syphilis vorlicgt
und Angabe der Zeit für die Aufnahme — wollen so frühzeitig als möglich
bei uns eingereicht werden .

Mit Rücksicht auf den außerordentlich günstigen Erfolg, welchen die
erstmals im Oktober der beiden letzten Jahre abgesandten Abtheiluugen zu
verzeichnen hatten, wird auch in diesem Jahre im Oktober eine sechste Ab-
theilung Kinder in das Kindersoolbad entsendet werden. Hierzu eignen sich
besonders Kinder , bei welchen eine Wiederholung der Kur im gleichen Jahre
angezeigt erscheint.

Zur Ermöglichung der Aufnahme von Armen¬
kindern bitten wir dringend um Geldspenden , zu deren
Entgegennahme außer der Abtheilungskasse (Gartenstraße
Nr . 47 ) die Unterzeichnete » Vorstands Mitglied er bereit sind :
Freifrau von Adclsheim , Stcfanienstraße 13, Freifrau von Babo ,
Hoffstratze 6, Fräulein M. von Beck , Kriegstraße 54 , Frau von Ehris -
mar , Schirmerstraße 2, Frau Oberbürgermeister Lauter , Westendstraße
Nr. 59 , Fräulein M . Winter , Kriegstraße 74, die Herren : Oberst z. T.
Stiefbold , Hirschstraße 71 , Obermedizinalrath Dr. Hauser , Amalien¬
straße 81 , Oberlandesgerichtsrath Dr. Roller , Kochstraßc 5 , RcchnungS -
rath Rothenacker , Zirkel 6, OberrcchnungSrath Roth , Ritterstraße 22 ,
Privatier Schaaff , Redtenbacherstraße 6, Mcdizinalrath Ziegler ,

Westendstraße 74 . 4245 .3 .3
Karlsruhe, im März 1902 .

Badischer Krauenverei », Abtheilung » I .

Telefon 546

Mechanische Industrie

H . Voigt
Fahrrad-Lager Reparatur -W erkstätte

Premier -Fahrräder 4932 .20 .1

Karlsruhe Schillerstrasse 33.

jMatmbeinter Mmsrlst .

Pferderennen am 3., 4 ., nnd 6. Mai 1902 .
Pferde» und Rindviehmarkt am 5 . und 0. Mai 1902 auf dem

neuen Viehhof an der Seckenheimer Straße.
Hiermit verbünde :: : Große Berloosnng von Pferden , Rindvieh,

Gold - »nd Silberpreisen, Maschinen und Geräthen für Haus und Land-
wirthschaft unter Ausgabe von 100 000 Loosen ä Mk. 1.—. Ziehung
am 7. Mai 1902 .

19 Hauptgewinne mit 25 Pferden, darunter 1 Viererzug im
Werthe von Mk. 7000,

1 großer Silberpreis ,
20 Hauptgewinne, je 1 Kuh oder 1 Rind,

460 diverse Gegenstände,
zus. 500 Gewinne im Werthe von Mk. 50 000 .

Uebernehmer von Loosen wollen sich an den Kassier Herrn Jobs.
Peters , A 2, 4 dahier wenden.— Auf je 10 Loose wird ein Freiloos
gewährt. In Karlsruhe Loose bei Herm Carl Götz , Hebelstr . 11/13 .

Mannheim, im Januar 1902 . 1940a .4.3
LindmlthsWl . Bezirksverein. Badischer Remttein.

Badens Stern "
Meu ! Ueu !

OffipeUev
Jubiläums - Fest - Muvjcti

;um
50 jährigen Regierungs-Jubiläum

Sr. Rgl. Hoheit Srotzherzog Friedrich von Baden
von Hermann Sonnet

soeben erschienen bei 5044.3 .1

Tritz Müller . Mustkalienhanlllung,
preis \ M. 20 Pf. Kaiferstrafze 221 .

Nach auswärts gegen Einsendung des Betrags franco.

Ein junger Mann kann in unserer Buchdruckerei sofort als

Schriftfetzerlehrling
eintreten . Gute Schulzeugnisse sind erforderlich . Derselbe erhält
etwas Wochenloh ». Buchdruckerei der „ Bad . Presse " .

Mnuialll-Vereiil Karlsruhe .
Sonntag den 20 . April 1902 ,Abends 7 Uhr,
im Saale des „SSHringer Löwen '

Abend-.
mit Teater » Aufführung und

Tanz .
Odenwäldersind herzlich willkommen.

5037 Der Vorstand .

Ernst Reinh . Voigt ,
Markneukirchen 637.

Beste direkte Bezugsquellefür Musik
Instruments und Sailen aller Art .

Neuester Katalog gratis und franco

+ /4 * WV UWWWH
Auf bevorstehende Festlich¬

keiten nehme Bestellungen auf :
Kochschinken, JettLateß-

schinken, Wayonner-
Lchinken etc. etc .,

jetzt schon entgegen und werde
ich für pünktliche Lieferung be¬
sorgt sein . 5053

Gustav Bender,
wnnill

'Cärl Malzacher ,
5 Lammstraße 5.

Telephon Nr . 1367 .

Selilwiri »

- Gesetzlich geschützt . -

„ Brillant "
ist die beste und vortheilhasteste

Wichse
für Böden » Linoleum und Möbel ;

Vorzüge :
Vorzüglichste Conservirungu. bester

Schutz der Böden usw.
Aohev Glan ; !

Kein Festsetzcn von Staub , Schmutz
usw. Leichte, schnelle und sparsame
Handhabung. Billiger als bei Selbst¬
herstellung von Wichse . Angenehme
WachSgeruch-Entwicklung . Nur echt,
wenn der Dosendeckel meinen obigen
Schutzmarken-Kopf trägt.

Alleiniger Fabrikant :

ßemmBrviikrilrWMhllt
Fabrik für Wachsindnstrie .
W~ Für Wiederverkäufer günstigste

Bezugsquelle - 2176a .3.1

Samstag den 19 « April bleibt meine

geschlossen .
J . Eckert , Dentist ,

5014 .2 .2 Hebelstrasse 13 , am Marktplatz .

und
Wollwaaren

nimmt gegen 5046 .13.1

Motte,ischadeir
unter Fener - Versicherung und
voller Garantie in Verwahrung
M# « Willi. Zeumer,

Kaifcrftr . 127 , Telefon 274.
Auf Wunsch Abholung im Hause.

Entrahme za Hanse!
„ Svea “ ,

bester, billigster n. einfachsterSeparator.
Th . Oehlenschläger & Co . ,
3.1 Berlin W . 8 . 2278a
Tüchtige Vertreter gesucht .

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten . *

Neu eröffnet !

Popper & Meyer
fiau$ für Lelegenheilskälife!

Eaiserstrasse 62, gegenüber der kleinen Kirche ,
offerieren grossen Posten

Damen - Wäsche als:
Hemden , Beinkleider , Nachtjackeu , Jupons , An¬

staudsröcke , Strümpfe etc . etc . zu Ausnahme-Preisen.
Nur so lange Vorrath . 5041

Geschäfts-Empfehlung .
Theile meiner werthen Kundschaft , sowie meiner werthen

Nachbarschaft mit , daß ich in

37 Schützenstrasse 37
meine

Südfrüchtenhandlnng
eröffnet habe und empfehle täglich frische »

französischen Blumenkohl ,
Pariser Kopfsalat ,
neue Malta -Kartoffeln ,
ägyptische Zwiebeln ,
sowie Orangen und Citronen

zum billigsten Tagespreis . 5061

M . digli .

» « 4HMMHQHOHftft
0 _ 4

Eine £

Brillante BelenihtW »
mittels Gasglühlicht %

erzielt man unbedingt mit

»
o

dem anerkannt besten Starklicht - ^
brenner , insbesondere zu empfehlen zur

5032 .3 .1 X

Licht
bevorstehenden

Festbeleuchtung «
für Schaufenster , Läden , Wirtschaften rc . ^

Nevtceter :
JFriedr . Maeyer »

Znstallationsgeschast. J
Kaiserstraße 166. »

»»»»»»»»»» » o oovoooooo

— . " 1

Pfälzische Hohl - u. ßlendsteinfabrik
A.-Q . 1044a.l0.6

Lndwigshafen a. Rh.
empfiehlt

ihre erstklassigen
ß E . Fabrikate:

Skrbleniiftdnc
Seilbinder - U. Läufer mit beliebigem Radius.

Profilsteine
X in jeder gewünschten

Form
, 1- garantiert kalk- und , |* N.
? salpeterstei .

Leistungsfähig« Vertreter an alle« Plätze « gesucht.

Achtung ; !
Zur Jubelfeier!

FenerwerkSkörPer aller Art,
bengalische Flammen zur Be¬
leuchtung von Kirchen , Burgen , öffent¬
lichen Gebäuden rc . Rauchfreie
Wachsfackel«,Maguesiumsackel»
für Fackelzügc, für Militär und Ver¬
eine. Alles mit genauer Gebrauchs-
anweisung liefert in beste« Ouali .
täte» zu billigsten Fabrikpreise »
die 2263&.4.1

Pyrotechnische Fabrik
Johann Keil

Gerresheim bei Düsseldorf .
Liste gratis und franco ! Ueb«-

nahme von Kunst- und Schlachte»
feuerwerken . In. Empfehlungen vor
Behörden und Badeverwaltungen.

Abschriften
jeder Art mit der Schreibmaschi«
werden schnell nnd billigst angefertigt

Zu erfragen Luisenstr . 24, Part.
fiarlsruhe

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .

( \ > nÄr
HanS in vorzüglich geeigneter
Geschäftslage in süddeutscher Re¬
sidenzstadt um billigen Preis z«
verkaufen . Off. unter 8. 11*6
an Haasenstein & Vogler ,
A.-G., Karlsruhe . 5012

Jung . Kaufmann» 23 Jahre
alt , militärfrei , sucht per 1. Juli
Stellung als 4649.3.3

Coinplorist oll . Lagerist.
Ia. Res. stehen zu Diensten .

Offert, unt. F. R . 1104 an
Haaseastein * Vogler, A.-G.,

Karlsruhe.
General » Agentur einer

erstklassigen TranSPortver -
ficherungSgekellschaft sucht
gut empfohlene thätige

Agenten
für zu bestimmende Bezirke
Badens. Ausführliche Offerten
unter 0 . 61294 b. an Haasea-
stoin k Vogler, A.-Q .» Mau»
holn, erbeten . 2262a.3.1

Zu vermiethen
der in Freibnrg i . B . belegcne,
sehr frequente Gasthof

pm „ZreiSgmr Hos
"

mit großem Wein- und Bier
verbrauch . Bewerbungenerbeten
unter H. 160 F. an Haasen
st ^ in Sk Vogler , 50501Freiburg i, B . _Reise - und Platz -

Inspektor - Posten
einer alten deutschen Lebensver¬
sicherungs -Gesellschaft unter vor¬
züglichen Sonditionen zu vergcb.

Qualifizirten , soliden Be¬
werbern , auch Anfängern, inak¬
tiven Offizieren, pensionierte «
Beamten, tüchtigen Agenten K-
bietet sich beste Gelegenheit zu
angenehmer , gewinnbringender
Lebensstellung . 4538.10.5

Gest. Offertenunter 0. 1672 a«
Haasenstein 6c Vogler, A.-G.,
Berlin W. 8 einzureichen .
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TÔÄ f2T

er

ca *"}

*
5

^
5 * to

"
ö < o

3 J
S > *"*■-£

^

Ka
E - ' - p : a
8 HH Zw « a _

3 a
TO to” ■*
a rt er
2 ,_w, o»ffsQjXo A

;• § g

,T " 2

® ■
■~ tp

ffi p

ffi

to Rs
Ä jo » -
a
l §

8 gf Z
r « fff « qs ac

G (̂
LA
TO^
er f

"

TO
sgi
TO O ♦
O TO '

& S -!

<2 5@ »
-agasSgo -

J TO.

S^ STO ^ «

KG XÄ'B er

£3 ”

3 3: a-

: »D -a . §
-
g

, 8t5
-

re, «

f © DH28
, O s . «0 °

Z " -Lr §r 3 m to 'S 1'

ö »öS ^

' o

•jo er ;

fäÄg . O g
. \C *5u Cü

S*ff o
: . »-Tö a

om Ä « /fff, CT*"
§

dSko
2 § 3 ®>
g - 2 ®

■gs « a re
p - —

orÄ -2 ,
re .® : ffiL ,

3 3f
ss - äS
8 . re 3 re
« r - a c
re . re a
ft «—r co?
TO *. 2 .TO B - 55 a
ffff»S? Kqff ®) w cu

LgT I
S

pI «
3 Z . ® Z

os 8 -re»3
re re P
B » re §
2 8

" F
" er

reLSZSö2
re re 3 ,

ffT —, -sBs '
IS * » :
to cu a •o 0 : -ro« '

(? r a«u p-er <
12
re - j .

-Ss ,

HAHZ
' L -r

re oL 3 :
re1 re TL w i2 S ' 2s 0 : 4

3 a p tp :
8 "

OS re i"
AZ -

g " -
8 5 - re Mi
« ' R 3 .

” 2,
'

e»
"

# « § ,5
So 2 . re • '

fß
W- ry. 3 -PS C

H > HZ - K8

ffi CO

og
a ^ a

3 §
o er )

il -
'
§

'
§

a

CO

Z :

2 AZR
'

8g . | ;
i

er to A
TO g TO (

A. W
S es .' L <
reg !
ZrZ -

sr. pre Ls

5 - p

re a
h -3 ^

a *
«o :

» i
er r

3 *? ~<

re « Ä1
J 2. o co :
HH3 °

Hg § K -
ffff ra «-» . 7TO^ SO ffi *

a or <=r '§ sC
er « ° iS , \

£TO-xa ffffLS a 1
& ' pp ^ «

88 !
©

° § '
Q : er -t

Sr r - STO «
o er<_ 5Tca * TO ö ;

TOLer ^ TO ;
a S - to* \x* a 4

« '
griPg -g ÄSTaQS ^ S

!? a < a to- s * to rs to . a . ^ <r
5 CO 4ff 55

W>. r̂ JT To ffff
<3 «Sy to a *to- TO to
re H ^ - re P

^

' W
o

SgH «

’
f - g

1 3
3 rn äu

es
g : » re , .
a 2 . 8 . re.
§ HS ®

'

Sre LA 3 "
L

—- ca 8 Ls
JxO - • « TO eT S®

M A >25 » to"

w» O ra s3 ^

to""to*
) a B ^ er

: ? 3 ^ g
e <

gfg
« 3 re ®

5o o TOQU 3

g *
^

CO Ö § 4 0 * ~

erto ~j :a

!Ä *2 . g
J fä £ s

_. - - o co w. •
2 er re « 3
ZI , § Hrer
2DÄ -Z ®
_ re « ® vasP er -
vv 2 -

-£JS jv

F
rt
er

Zf' Z .
a ar *

to
r i
: <52
'

S©

cy 3
a * <2r

cd er qt -
2 TO

m
3 3

Wre
ö , re
to a

*

A

iS

a »
n

«*
« X

»

SS

« s
*

o S
f a

LZ

r - O

.̂ s3S
K g , 2
i

- LZ

§
| | ll | ! f2

1,3 ^
"

zZHLZ

er cd
SJ 5 re A GSL -

HZZ Z
er er ® ! «

3 O 3 8 . ^ 2 PLürg .
re- TPep Sf ® ; *£> ~ » -£ ■«
8 - 8 3 Hrerere

M
naga ^ ö

er 5to ^ ^ to

to •ä
'
a jaS r «

pr ffff̂ a TT5O rv
§ rt -IvIj

-
s 1 * » ?

n » ^ f? TO^
Gl ® re ® s 8 |

g » o - 3 ' Ls

EoKrg
"

HgZo * er s er *-< CO
to’

f- rte^
Sf erH -A<£ C : o » a
8 -3 : 3 re

re ® gH

ZS

WZ AF -g -
re re - 7» E ‘ ei
g ® s 3 : re ta
Et — E, ® re
OI>

,Ä 2 s ,

, er -
P

rt a

3s :

;
A rt 8 rer E» « o» y «* : - " 3 » 8 - P =
<5, re w. - re O»

3 © D

t ? ä

3c a^ 3i 2 a 55* a r»to a 3 so «ü «

« rZ
'

a to*
XXTO

ä * s ;

Ep » . „ ^- 3 ® 3 pH
^ q < TO TOQXTO

re g rtt
8 ^ Ko Dre rt » S 1 ! g

■= s N n , a <ft ® s a, « ,TO o 'ro' ^ ff a * ^ 3 *
to T - to -w>a » ö sa aey to jffJ —- to a to § .s» «i* m to •-* to 3 f- Ti5 a '
-er < a ^B , to Ou «y -55,o =re ff - . » 2 . » 3 »«-» - W. —* ry TOffv TOM « re -Z7 p er 3 3
§

re » AL « «

HH2 - 3 8 O « £
re A 3

L - Ls
? • » « § = f 2 H

v , ^ a to er .to acjs âcrS — to r*
XXTO XX3 <a a to ov

er »^ a
Z . ZJ . D
L 8 " g

e ? IS
8 2 " Ls
er a -a *
a * er
3 re‘

er
«LU 2 . to

82 S -
STor

to a .

»
® g -»

gea, ^

— a rtoj to ft S . ^ ii,. a S *. «, a
ZLÄgLZKO5g

LZ -HZ,Hre 8- 2 3 Are; — R - ff ? 9 e _ re
§ • 5 , as 3 ° , o - "

Ss © ro
~ A <r

*
3s " g -

sfff
00

» - « S . -3 ' —, " 2 7?
resI - HZ 3 » äw - 2

"
.to 3 . *£ 2 a r » o to3 w*. ♦- <TO TOi ff« S a 55 S TO*3 *—to ffff ry- »v ffff ^ ,M<Äo « eft S - . )f *yrt a S

a a * ^ 3
«TOs. ^ r> 3-a : TO ^ ^ £ - £2 « ->3per

5 "
Z 8 «

f „ « f R -

3 © ' S " L3Z » g oa Ö er _ . er 3 to JA «- <
"

LZZZI
- " 3 "

^ T ** 4A) TO j!v
er «-»

"*
o 3 er o "

L » 3 » , ® s Gl

r xs

p5
‘

A

GlffiHÄe a S o

F
o
TO

© K

:. « a

. . to ^($1 o J
LÄ

© EAIa : co 5ö c ?̂

a » to —
§a sa 3a ß s er

m> « TO

4 2 to* (S) a §< 3 ! » » ö M SS

ffi O .
1 ® rs . g

' =a 3 tS '
p

^ to to or t: 3 s

"
P Ä - • a P
g 2 LsL 8

o» 2 § . Gl »

gg -LsZkl2 3
« . eu A

ßs
'
^ -HZsZ ,

to © a * 2 . TO
^ -a *-̂ 3 . 3
55 a ^

LZ ® gL

o 2 « o

^ § 2 -
3 3 "*

® reg

S L
Gl

- 2 #
-2 , 2 »

'

vvA *-
TO r

<̂3 a •

to ■a *

B a »51 ff*.'TOTOCÖ
O TOH 2

^ El- re H
CTJ5? TO 3 ^3 «; $ü

8 Zg
"

aÄ

to er -̂! reK
' HA © HZAH3 -NKa to1 — rt to a «er . © <0 *-*• ff;

r ® Äy " 2 2 ö» re Et Äß 2 re' _to er to © a a < TOCü eu o Ort
8 2 - S . 3

g 8 1 3 =g @ • • p « ■
sRyre 13A » ®; 2 . O O ® re t“ A 3 8 J3 *re ®

2
« 3

tO R re «

2 ^ 3

rtg | g

G)
A

S S

o —
8 » re>
" !©
8 «

SSp
3

' » <a TO 3 fcOff
©s 2 ^ ** - TO —

TO §

TO- fcO TO 8 ^ 1 w
af ^ ^ g § 34 5 " Are" AZA 3 8 "p 3 Are--
R re re o - R 1-® : ^ » p 7R -
rej .rt ST 3 - ' Ls . ,
8 - 1 — 3 3 r- AS : - . ^

5 - 2 . 3 ep re B#
to ff̂ er B 2 a

* ?T er
er a

Jg » «5ü « I3 *

a o a '
" ax 3 55CU TO £ff CM

a a 2 TO
<5 ffff 55 rt
" O (äV

ft
v̂ ,» S 8 * TO*

\ a 2

-- o '

3
3
er A - -

ßo >S « g 2
-o o 3 o 3

'
re H re 2

KHer 8 A ^ , «° 2 3

TO ör TO CF « ff *
© — » 3 8 nresÖ sEF TO 0 TO-ep to To

H ® re N it - o , 3 -JS > re
ff ® A 3 3 g & « esff 2 » r ^ S re» p
reR - NZAgSZg

8 LA re Ao SJÄS
3 '

8 ^ g -Z - H re- 8 -

® AS TN 8« 5p: to* to ri Cff? _ to ^
A § 3 L 2 HAH

'

fg © « ; sf ?
-Z . 2 .A -H © er
® H ' ren 81 ^ re 3 re

« » re S - _ S

3

3 A
5 “ ft

§ H ^ f =Sl |^ A »a 2 Z a

0 a 7 3 5 ‘

re»

— P : ^r
mc ^ EB° 3 ® ^ TS E ® g ) » > 8

_ _ „
®

„ « 5 y '

re 8 - R » - • ® o
p - NH ^ H

§ " E 2,1
2 © :

„ „ . . _ _ ffi 3 3 . ffi fff *
3 ^ a —r. a 5 % — cf a 2 . er to Csr'a »̂ 3

ffffssHBL ^ ^ - HZALLZip » ft b a to er 44- to «T
p 8 © 3 - LH s 0 » Ij <so 0 , 8
Z -ZL -KsreHW ^ H ^ E» re § - L

' <

LZLAFSsH
" " " 3- ^ ' ^

' * TO
4 «

-2 , O ' ;
<5*

o . ♦-»< 2 ati « ^ § "
er 2 «

a TO* op SS TOC5ß_ er 2 to- « O acy « ä to ' -= rt B "ftystf P
^ « OJ*
CF to , « O ©

ssl ^ n - - : -
,v B < __ 2 «-ff a ffff'OF <~*
a <«ü B "" «ff ■» a TO

„ 3 0 TO <-y» ff C/-n » o _ ff Fi ö a TO
vö' a to . ö Oö _ Ä _ to

^ *■3 ; 0 ^
3 S ' E -

» ö 2 i to
'S 5: ^ - 2 .2 ; «v _̂ , TO.

3 o 5^ S «-»- 35 . -s 2 _ a■ , er TO W -OH TO

2 §

&

« 2 .

LAZ - p R © H © DS ^ LH -Lre ® 2 rt g ZA re 3 re » 2 « re

ra a a
^ TO 5

Ik » 3 re
— 3 3 ® —*>
re er g . re '

S '
er © L ' PN

3 . 2 . 2 - £ A

TS -es
'

äA " 8 SS S >
W !

os 3 re i

Z . A 5T •
_

HGlR
^ 3

TO W «_«. TOffj«ö öü 5? cc ff

2 . « & ^
Ss

co ö
“
ä ®

'a

H 3 --- S8
a 2 . » rft Or ffft

o to a . to
? g " ca■ — F c

to

AreAZ
As -" g g _
re — re - “" © (»
— Arg - g ZH S © Z2 — re ® o » o H .̂

CO ^ o 3 - TOCMs3 >^ 3 z (B a

o re re,:® , — rt " re 3 ffi
Hg 8p 3 3 © » o . § p 3

'
^ to . «-5 TO»CF TO O 3 3 « ffr-

. - -eF TO- TO. 3 TO x)re 8 « Are T- tzl ®
^ ® j Gl g 2

o , a
er A g :« . CF <

CF ^ <
- ff a ♦

I’ Cr

HZ !

1 s s
ST :

,iü <

- c »

® g

f ?

r F

■B

Li "* 3 * B, ry 45 ff to* to Jß a _. a r« « 3 sto to ö i to a . cs tr to to a * a <-rt LvA «o 2« re 3 — re »» n « Ä 3 «

er ® 5g &
8 8



r
»v

Jl
I

« W
f̂j

81
"

U
* J

M
IJ

A £
«W

1 {
ua

^
ii

^
üM

J

Nr. 91 . $ dbifüft Dreffe . TMe T .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tödes -Anzeige .
Schmcrzerfüllt theilen wir Verwandten, Freunden und

Bekannten mit, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
unseren l. Sohn und Bruder

Emil Widmann
gestern Abend 9 Uhr unerwartet rasch zu sich zu rufen.

Karlsruhe, den 18. April 1902.
Um stille Theilnahme bitte«

die tieftrauernden Litern und vruder :
Karl Widmann , Verbrauchssteuererheber.Anna Widmann , geb. Fröhlich .
Albert Widmann .

Die Beerdigung findet Samstag Abend 6 Uhr von der
Friedhofiapelle aus statt . 5051

8 *

Godes -Anzeige .
Theilnehmcnden Verwandten, Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht , daß heute Abend 7 Uhr meine liebe
Frau, unsere gute Mutter , Schwägerin, Tante und Großtante

8m,
.

Singer,
geb . Braun ,

im Alter von 49 Jahren von längerem Leiden , doch
unerwartet, durch einen sanften Tod erlöst wurde .

2m Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Louis Singer, Hotel z. Löwen.

Gernsbach , 17 . April 1902 .
Die Beerdigung findet Samstag den 19. April, Nach--

mittags 5 Uhr , statt. 2279»
Dies statt jeder besonderen Anzeige .

Dclnksoczung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Theilnahme ,

sowie für die zahlreichen Blumenspenden und die
ehrende Begleitung zur letzten Ruhestätte unseres
lieben , unvergeßlichen Gatten , Vaters , Schwieger¬
vaters , Großvaters , Bruders , Schwagers u . Onkels

August Schmidt
gjhrfdjwirtlj

sprechen aufrichtigen Dank aus B6917

Ae tmrnkn KinteMiebenen.
Karlsruhe - Wühlönrg , den 17 . April 1902 .

Fahrniß -Velsteigerung.
Dienstag den 22 . d . Mts ., Nachmittags 2 Uhr

beginnend , werden Amalienstr . 03 , 1 . St . , nachverzeichnete
Gegenstände gegen Baarzahlung öffentlich versteigert und zwar :

1 Sopha mit 4 Fauteuils , 1 Schreibbureau , 1 compl.
Badeeinrichtung , 1 Dienstbotenbett , 2 Kinderbetten,
2 Schränke, 1 - u . 2-thür . , 2 Staffeleien , 1 Broncelustre,
5- armig, 1 Ovaltisch , 2 Petroleum - und 1 Gaslampe ,
Linoleumläufer, 1 Kochherd , Küchenschrank , Tisch und
Schäfte, Küchengeschirr , Kübel, Zuber u . dergl. ,

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden.
Karlsruhe , den 17 . April 1902 .

Eduard Koch , Ortsrichter,
5018.2.1 Luisenstraße 2 ».

(Uäitttcitbädcr 30
'
Psg .

"m™ . ms.
Kurbäder jed. Art. Sofleostr. 8i»

Täglich geöffnet von Morgens 7 Uhr ab. Beste Bedienung 36C0*

Rhein-Sach
J Mtr. rum Anzug f . 13 .50 M . Muster frei ,
juchhaus Boetzkesin Düren 75 Rheinld .

Prachtvolle
NEUHEIT !
ReineWolle .

Heirath .
Geschäftsmann mit eig . Gesch ., ev.,« Jahre alt , 10000 Mk. Vermögen ,

Wünscht sich mit einem vcrni Fräulein
wom Lande nicht ausgeschlossen) zu
berheirathen. Ernstg. Offerten bittet

unter Nr. 86942 an die Exped.
5er „ Badischen Presse " cinzusenden.
Vermittler verbeten .

Kleines Landhaus
•ttit größerem Garten zu kaufen
besucht . Genaue Offerten erbeten
"»ter Nr. 2272 » an die Exped. der
-Lad. Presse " erbeten. M

Kosttisch .
Solide Arbeiter können gutes kräf¬

tiges Mittagessen zu 43 Pfg. und
Abendessen zu 25 Pfg . erhalten.
86941 Marienstraße 3, parterre.

Gesucht
in einen Laden als Tischaufsatz, ge¬
brauchter

Glaskasten
nnt Fächern , evtl , in niehrcrcnTheilen,
zus. ca . 27, bis 3 Mtr. lang , l */s
Mtr. hoch .

Offerten mit Maaßangabe und
billigstem Preis unter Nr. 2281a
umgehend au die Exped. der „Bad.
Presse " erbeten .

Bekanntmachung.
Die Ergänzungs¬

wahl der Stadtver¬
ordneten betreffend

Bei der heute durch den Bürger¬
ausschuß vorgenommenen Wahl eines
Stellvertreters für den in den
Stadtrat gewählten Stadtverordneten
Herrn Karl Dieb er wurde mit
Amtsdauer bis zu den im Jahre 1905
stattstndcnden Gcmeindewahlen ge¬
wählt :

Herr Pianofabrikant
Heinrich Maurer .

Die Wahlakten liegen vom 18 .
V . M. an während 8 Tagen im
Rathaus , 2. Stock , Zimmer Nr. 70
zu Jedennanns Einsicht auf.

Etwaige Einsprachen oder Be¬
schwerden gegen die Wahl müffen
innerhalb dieser Frist bei demBürger¬
meisteramt oder dem Großh. Bezirks¬
amt schriftlich oder mündlich zu
Protokoll mit sofortiger Bezeichnung
der Beweismittel angebracht werden.

Karlsruhe , den 17. April 1902 .
Der Oberbürgermeister .

S ch n e tz l e r. 5034

Bekanntmachung.
Stadtratsersatzwahl

betreffend.
Bei der heute durch den Bürger-

ausschuß vorgenommcnen Ergänzungs¬
wahl für den aus dem Stadtrat
ausgeschiedenen Herrn Kommerzien¬
rat Robert Koelle wurde

Herr Privatmann
Robert Ostertag

zum Mitglied des Stadtrats mit
Amtsdauer bis zu den im Jahre
1905 stattfindenden Gcmeindewahlen
gewählt .

Die Wahlakten liegen vom 18.
d . M. an während 8 Tagen im
Rathaus , 2. Stock, Zimmer Nr. 66,
zu Jedermanns Einsicht auf.

Etwaige Einsprachen oder Be¬
schwerden gegen die Wahl müssen
innerhalb dieser Frist bei dem Bürger¬
meisteramt oder dem Großh. Bezirks¬
amt schriftlich oder mündlich zu
Protokoll mit sofortiger Bezeichnung
der Beweismittel angebracht werden.

Karlsruhe , den 17 . April 1902 .
Der Oberbürgermeister .

S ch n e tz l e r.
5035 Neudeck .

WWe - Vnsichtmz .
Am Montag den 21 . April

d . IS . , Vormittags 9 Uhr, läßt
die Srotzh . Sisenbahnverwaltung das
durch sie längs dem Westbahnhof
Karlsruhe erworbene Grundstück,
Lagerbuch Nr. 354 auf Gemarkung
Grunwinkel, an Ort und Stelle in
öffentlicher Versteigerung verpachten.
Das Grundstück hat einen Flächen¬
gehalt von 146 Ar, wurde erst im
letzten Jahre mit Klee angcblümt und
wird in 6 Loosabtheilungen von je
etwa 24 Ar verpachtet. 4961 .2.2

Die Pachtbedingungen werden vor
der Verhandlung bekannt gegeben.

Karlsruhe, den 15 . Apnl 1902 .
Der Großh. Kahuliauins -ektor.

Die Lieferung , Aufstellung und der
dreimaligeOelfarbanstrich des eisernen
Oberbaues zur Albdrücke bei Knie¬
lingen (0,84 km von der Eisenbahn¬
station Maxau) im Gewicht von :

A. Flußeisen . . 22,000 kg,8 . Gußeisen . . 600 „
C. Schweißeisen . 1000 „

soll im Wege des öffentlichen Wett¬
bewerbs verdungen werden . Die mit
passend« Aufschrift versehenen ver¬
schlossenen Angebote sind spätestens
Donnerstag den 1 . Mai d. I . ,
Vormittags 11 Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Stelle einzureichen.

Pläne , Bedingungen , Arbeitsver¬
zeichnisse sind gegen Einsendung von
5 Mk. von uns zu beziehen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen. 4958 .2 .1
Karlsruhe, den 15. April 1902.

Gr . Wasser - und Straßenva «-
Inspeklion.

Amt Neustadt.
(SntfCEnunfl 6 km m Bahn¬

station Hamereisenbalh )
Die Gemeinde Bnbenbach ver-

giebt int öffentlichen Angebotsver¬
fahren folgende Arbeiten : Ausheben
und Wiedercinfüllen von 6450 lsd . m
Rohrgräben, Liefern und Verlegen
von 7470 lsd . m gußeiserner Muffen¬
röhren von 40—100 mm Lichtweite
mit Formstücken, 61 Schiebern und
11 Hydranten, die Herstellung eines
Hochbehälters mit 50edm Nutzinhalt
aus Beton .

Gegebenenfalls wird auch die In -
stallation von ca. 35 Hausleitungen
übertragen. — Pläne und Beding¬
ungen liegen zur Einsichtnahme bei
Gr. Kultnrinspektion Donau»
eschinge» offen , die AngebotSvcr-
zeichniffe abgicbt .

Tie Angebote , auf einzelne Ar¬
beiten oder auf das Ganze gestellt,
sind längstens bis 2240»

Samstag den 3 . Mai ,
Bormittags 11 Nhr,

beim Gemeinderath Bubenbach, Post
Eisenbach ( Schwarzwald ) , einzureichen.

Wäsche zum Waschenu. Bügeln
,Vh 86930wird angenommen . umo
Lachnerstr. 5, Hinterh., 4. St.

F ^

Jubiläums Festgeschenke
mit dem Bilde 8 . K. H. des Grossherzogs .

sowie Relief -Plakette
— ; modellirt von Professor Rudolf Mayer in Karlsruhe

in Galvano -Bronze und in sogenannier Elfenbeinmasse .

Wein - u . Biergläser mit dem Doppelbilde ( 1852— 1902) — Zinnbecher .
Broschen , Wadein , verschiedene Ausführung.
Schmach -Schalen , versilbert .
Portemonnaie — Brief - Taschen — Cigarren - Etuis —

Clgaretten -Etuls — Aschen -Schalen .
Feuerzeuge . versilbert — Taschen -Messer .
Hotiz -Blacs zum Anhängen .

F. Wolff & Sohn ’ s Jubiläums ' Taschentuch ' Parfüm.
Photographien — die neuesten Aufnahmen — verschiedene Grössen.
Photographie -Rahmen mit Krone — verschiedene Ausführungen,
Post -Karten .
Bleistifte mit vergoldetem Kronenaufsatz und Stempel :

„Friedrich , Grossherzog von Baden. “ 5039
empfiehlt reichhaltige Auswahl in allen Preislagen

Qrosses Lager
In Fäohern ,

Fantasle- Sohmuok ,
Holz - , Qlas - , Leder -,

Bronze - , Reise -, Luxus-,
Porzellan- Artikeln .

Friedrich Bios
HoflieferantGrossherzogi .

F. Wolff & Sohn ’s Detail .

Kaiserstr . 104
Eoke der Herrenstrasse.

Karlsruhe
Fernspreoher Nr. 213 .

Baimrbeiteii-
Bergebimg .

Für folgende Bauherstcllungen bei
der Zwangserzichungsanstalt in
Flehingen : 2162a.2.2

für denLoos I Wo ! .
Vorstand,

Loos II Oekonomiegebäude ,
Loos III Einbau eines steinernen

Treppenhauses in das
Anstaltsgebäude

sollen die nachverzeichnctcn Arbeiten
in öffentlicher Submission vergeben
werden :

I. Grabarbeit , II . Maurer¬
arbeit, UI. Cement- und Beton¬
arbeit, IV . Wand - und Boden¬
belag , v. Steinhanerarbeit . VI.
Berpntzarbeit, VII. Zimmer¬
arbeit, VIII . Schreinerarbeit,
IX. Glaserarbeit , X . Schmiede¬
arbeit, XI. Schlosserarbeit, XII .
Eisenliefernng. XIII . Blechner¬
arbeit, XIV . Anstreicherarbeit,
XV. Tapezierarbeit , XVI . Pflä -
stererarbeit , XVII. Schiefer¬
deckerarbeit.
» Die Loose werbew entweder getrennt
oder in eine Hand vergeben .

Pläne und Bedingungen liegen bei
Unterzeichneter Stelle zur Einsicht
offen . Daselbst sind auch Angebots-
formulare erhältlich .

Die Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufsicht versehen
bis spätestens den 28 . d. MtS . bei
uns einzureichen. Die Eröffnung
findet am DienStag den 28 . d .
MtS ., Bormittags 9 Uhr, in
unserem Geschäftszimmer statt, wozu
den Bewerbern der Zutritt offen steht.

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Bruchsal , den 12 . April 1902.

BezirlMiiichektioii .
Ein schönes, gutes 86939

Tafelklavier
ist um billigen Preis zu verkaufen .

Karlsruhe, Augustastr. 13 , 2. St .
Ein besseres, vollständiges

wenig gebraucht , wird sehr billig
abgegeben. 86922 .2.1

Zähringerstraße 82 , parterre.
RMgilp eine gut erhaltene, mit

Rost und Polster , zu
verkaufen . Preis 13 Mk . 86944

Kronenstraße 8, Hth . , 2. St . l.
Ein schöner mittelgroßer Herd ist

billig zu verkaufen . 86934
_ Dnrlacherstraße 55 , 2. St .

Eine noch ganz neue Schuhmacher-
Einrichtung sammt Firmaschild
ist zu verkaufen . 86937

Werderstraßc 13 , 4. Stock .
Ein frommes Zugpferd,
ist zu verkaufen . Preis 120 Mark.
Kaiserstratze 81/83 ._ 5065

Zwei eiserne Bettstellen mit
Matratzen sind zu jedem annehmbaren
Preis zu verkaufen . 86945

Luisenstr . 19 , Hinterh., 2. St .

Bnxkin ._
Ein großer Posten feiner Buxkin ,

lauter schöne Dessins , ist im Auftrag
billig zu verkaufen im Auktions¬
geschäft von 5063.4 .1
8. Hlsckmaan, Zähringerstr. 29 .

Va - eir-Vadeir .
Restanration .

In nächster Nähe von Baden , viel¬
besuchter und vermögender Ort , ist
eine flott srequentirte Realgast ,
wtrthschaft mit einem ganz erheb¬
lichen Wein- , Bier- und Speise-Umsatz ,
verbunden mit gutgehender Metzgerei,
vollständig eingerichtet , sehr billig und
bei Anzahlung von »nr 2999 Mk.
sofort zu verkaufen . Hochrentables
Geschäft. 2270a.2.1

Näheres bei Konrad Kopp ,Baden -Baden , Waldseestraße 2.
Wasserkraft zu verkaufen .

Eine schöne Wasserkraft mit Ge¬
bäude ist um den billigen Preis von
3500 Mk . zu verkaufen. Eisenbahn
station der Linie Mannheim—Basel .

Zu erfragen unter Nr. 2267 » in
der Exped . der „ Bad. Presse ". Nach
Auswärts gegen Rückporto. 2 .1

Für Baumaterialienhandlung
junger Idiiit fit Me Reise
per 1 . Mai er. gesucht. Offerten
unter Nr. 2258 » an die Exped. der
„Bad. Presse " ._ 2.1

Tüchtige Agenten
sofort gesucht. 86933

Zähringerstraße 34.

Schneider-Gesuch.
Ein Arbeiter ans Woche findet

ständige Beschäftigung bei 86925
Karl Fichtner , Schützenstraße 54.

5052Junger, fleißiger

Haitsbnrsche
sofort gesucht .

Mvoäor Gärtner,
Wiener jStob - n. Aeinväckerei,

Zirkel 26.
Kindermädchen

gesucht zu einem kleinen Kind für
1 . Mai. Frau Professor NOssUn ,
Sophicnstraße 54. 86923.5.1

Per sofort für das Kontor einen

Lehrling
gesucht . 5036*
L. Maier & Co . , Cigamchbrik,

14.
Ein ordentlicher Junge,

der Lust hat das Malerhandwerk
gründlich zu erlernen , kann sofort bei
Bezahlung cintreten bei Friedrich
Hang, Sophienstr . 39. 86260.2 .2

Fräulein
aus guter Familie , das Buffet und
Hotelküche gründlich versteht, sucht
dementsprechende Stellung , am liebst,auswärts. Offert, unter 6 . A . 2000
hauptpostl. Karlsruhe._ 86927

Stelle- Gesuch .
Ein Fränlein , welches im Klavier¬

spielen gut bewandert, auch in sonstigen
Hausarbeiten nicht unerfahren ist,
sucht alsbald Stelle in besserem Hause.

Gest. Off. unter 86928 an die Exp.
der „Bad . Presse " erbeten.

Ein junger Mädchen, welches in
sämmtlichen Hausarbeiten , sowie in
der Küche bewandert ist , knchi
Stellung als Stütze der Hausfrau
zum 1 . Mai. Zu erfragen Durlach ,~ " "

i 71 .Hauptstraße 8692

sucht sofort Stelle . Zu erfr. untei
Nr. 2268 » in der Exped. der „Bad
Presse". Nach ausw. geg. Rückp. 3.1

Ein Mädchen , welches gut nähen
und bügeln kann sucht Saison - ob.
JahreSstelle als 2.1

Zinimevrnädciien .
Zu e . fr. unt. Nr . 2269 » in der Exp . der
„ Bad . Presse". Nach ausw . gcg. Rückp.

Ganz in der Nähe bei
Herrenalb ist eine

m. 8ZImmeru , Quellwasser¬
leitung im Hanse , großer

I

- Garten , mit ober ohne In¬
ventar zn verkaufen oder
zn vermiethen .

Off . unter Rr. 2047a an
die Exp . der „Bad . Presse"
erbeten.

Durlacherstraße SS ,
ist ein geräumiger , großer 2.2Laden
nebst Wohnung per sofort oder
später billig zn vcrmiethen . (Für
jedes Geschäft geeignet) . Zu erfragen
Kaiserstraße 81/83 , im Laden .

Ebendaselbst ist eine 2 Zimmer -
Wohnung zu vermiethen. 4972

in denen seit nahezu 30 Jahren ein
Photogr.- Geschäft mit bestem Erfolg
betrieben wurde , größeres , zwei¬
stöckiges Hintergebäude, bestehend
ans Glassalon, Dunkelkanimer , großer
vierfcnstriges Empfangszimmer, 2
Arbeitsräume , ferner Wohnung ,
durch Wendeltreppe verbunden, 4
Zimmer u . Küche rc. sind für gleiche
oder andere gewerbliche, eventuell
auch zu Bureau oder Lagerzwecken
auf 1. Juli 1902 zn vermiethen .

Näheres Akademiestraße 29 ,
parterre. 357*

dsugartenftraße 44 ist eine kleine
y* Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller zu vermiethen. Zu
erfragen im 1. Stock. 86943
Et arlstraße 28 , Hinterh. 2. Stock , i

der Nähe der Post, ist ein möb
Zimmer zu vermiethen.
teachnerstraße 5 , Hinterh., 4 . Stoci

ist über die Festtage ein freund
möblirtcs Zimmer zu vermiethet
(Lchützenstr . 63a ist auf l . Mai ein

gut niöbl. Zimmer mit Früh-
stück um billigen Preis zu vermiethen.
Hllilhclmstraße 3, 4 . Stock , ist eine

gut möWfrte Mansarde an
anständigen Herrnsofort zu vermiethen,
nächster Nähe des Bahnhofs. Näher,
im 2. Stock. 86940.2.1

. Lameystraße 3, eint
Wohnung , 2 Zimmer, Atelier,

Magazin , Stallung und Heuspeicher,
zu vermiethen, auch einzeln. 8691«
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Nebenverdienst erwirbt sichjederdurch den Verkauf derAle»annia>pahrrSd«r
1 Jahr Garantie , 4 Wochen Probezeit , staunend billige Preise . Probemaschinen zum Ausnahmepreis . Verlangen Sie Preisliste gratis , ehe Sie ein Fahrrad kaufen . 2194a.R>̂
Zubehörteile wie Glocken , Laternen zu billigsten Preisen .
Pneumatikmäntel Mk . 7 .50 , Schläuche Mk . 4 .50 , mit Garantie . J. Fries Beseler Nachfl . , Fahrradwerke, Flensburg 22 .

Metallarbeiter
aller Branchen .

Samstag de« 19 . April , RbendS 8 '/, Uhr im „ Apollo -
«heater “ , Marienstraße 16

Groß« öffentliche
Metallarbeiter - Versammlung.

Tagesordnung :
1 . Die Ursache der Arbeitslosigkeit und das Verhindern derselben .2. Die wirthschaftliche Lage der Karlsruher Metallarbeiter .

Referent : Herr Redakteur u . Landtagsabg . Emil Eichhorn
aus Mannheim .

fr*ete Diskussion ! Freier Eintritt !
Zu recht zahlreichem Besuche ladet sreundlichst ein 4894

Dev Gintrevirfev .

Am Sonntag reisen wir
nach Schwetzingen und besichtigen daselbst den histor . Schlosi »

garten mit seinen Wafferkiinsten.
Spargel -Saison April -Juni . 2257a .l0 .1

Versäumen Sie nicht :, vor Anschaffung eines

Klaviers 'i
sich an die Firma NI . Hack , Karlsruhe , Ecke der

[ Krieg - und Rüppurrerstrasse 2, 2 Treppen , zu wenden . «]
Dort finden Sie die schönste Auswahl vom billigsten

1I <ernklavier bis zum ideal vollkommensten Con -
cert -Pianino . Die Ersparnisse für Ladenmiethe,

! Geschäftsführer , Buchhalter etc. lässt die Firma ihren '
Käufern zugut kommen , daher kauft man bei ihr

j erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz j
ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden '

; in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt . ' ,
Reparaturen und Stimmungen von Kla- * |

. vieren werden zuverlässig und billig besorgt .
n von Kla - ^
rgt . 1825 * m

Mulmsmlms .

Der Corsetausverkauf dauert nur noch
ganz kurze Zeit, - da der Laden geräumt werden muß,
und gebe die Waaren unter Fabrikpreis ab.

4304*

R . Halle Nachf .,96 Kaisersttatz« 96.

Sisscbränkc
für

Fleischer . Hausstaltungen , Hotels ,
Restaurants » Sutterstandtungen

empfiehlt unter billigster Berechnung die

lieh . Hohr, 8 . m. b. H.,
Karlsruhe , Durlacher Allee 43.

Telephon 1048 . 4853 .12.2
P.8. Die Anfertigung von Eisschränken nach besonderen

Maaßen und Angaben wird jederzeit gerne übernommen .
Kataloge stehen auf Wunsch gerne zu Diensten .

Der beste Erwerb für HanSinduftrie ist ihrer vielen
Vortheile wegen unsere

Strickmaschine ,
autzerordmtl. Leistungsfähigkeit, große Nadelersparnitz.' Vermeidung von Fallmaschinen , große Platzersparnitz.

Strickunterricht gratis . 3533 .10.5
Maschinen stets vorräthig am Lager .

Schwinn Ac Ehrfeld ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 99 , Adlerstr . 34.

Alleinverkauf der berühmt . Strickmaschinenfabrik ü . Dubied, Couvet (Schweiz ).« eltanSsteltung Paris 19VV : Lnana Prix (höchste Auszeichnung ).

» » Fahrräder . « «

Mars
Salzer
Allright

Fabrikate ersten Ranges .
Bessere giebt es nicht .

Spielend leichter Lauf. Große Kettenräder.
Älockenlager. Areilausm. Kücktrittvremse.
Ltnasseupeuuen von 150 Wk. an.
Fahrrad -Reparaturen jeder Art .

Oohe und fertige Äahrradtheile.
-------- Mäntel von 7 Mk. au . -- - -- -

Schläuche von 4 Mk . an. 237s
J . Streb , Mechaniker, £eo |iofiför. 2b.

dnant Ricslcrer, Karlsruhe M
Kriegstrasse 26 und Markgrafenstrasse 47 .

Belegte und unbelegte Spiegelgläser in jeder Dimension und Grösse zu Original -Hüttenpreisen .

Moderne Laden - u . Schaufenster -Einrichtungen
Specialität : (üilSSfllilllkasUMI, Lil(1 IIt iSC11iUITs<11AC eigenen Fabrikats ,

Glaspavillons , Glasschränke für strassen-pfeiier, Bnffetaufsätze mit Eisktthlung
etc . etc .

Schaufenster -Spiegel und Schaufenster - Glasplatten .
Kontor und Ausstellungsraum : Kriegstrasse 26 , gegenüber dem Hauptbahnhof .

Illustr . Speziial - IKIa .tQ/lOg ' gratis und franko , sowie erste Referenzen zur Verfügung .

In Grossherzogi . Landesgewerbehalle sind ebenfalls einige hervorragende 4828.3.2

Stücke ausgestellt .

NM -NtMlillttll
aller Art , auch Stimmen , werden auf 's

Pünktliche angeführt
von

11 11 Z ,
langjährigerGeschäftsführer derFirma
52 .9 Schweis gut , 849

Douglasstratze 22 .
9.7 Stühle 4159

1

werden dauerhaft gestochten ; auch
wird Möbel sauber aufpolirt.
Friedrich Frnnt , Stuhlflechterei ,
Riippurrerstr . 46 , Hinterh. , 1. St .

Chocoladenhaus

FISHEL
Ecke Wald- o. Kaiserstrasse.

Spezialität :
Feine 4987

Seiden -Kissen,
Citronen - Schnitte.

rische

feinste aromatische Qualität
liefern von April bis Juni
Gebr. Pitsch

Grossh. Bad. Hoflieferanten

Schwetzingen .
Man varlange ungesäumt Offerte .

MmfloK
1- «- °

pr. FtL Mk .: 1.60 , 1.80. 2,00 n. 2,40
ist das fttyste fabrifcgt der ffeozeit .
Fr. üaVid SöMe, Hauers .

proben"l* tpl/bt nSdjsterjliedcrî esenden

Sicherer Verdienst
als Alleinverkäufe ! eines neuen ,
uuentb . Artikels . Näh . C. Ermel ,
Frankfurt a. M . 2277»

Karlsruher Jalousien- und Rollladen-Fabrik
von 4658 .10,3

Chr. Zimmerle,
Telephon 350 , Karl-Wilhelmstrasse 26,

liefert in anerkannt solider Ausführung

Jalousien und Rollläden.
Reparaturen billigst . Feinste Referenzen .

Voranschläge gratis und franko .

rate «iSÄjS

undwasser in Pulverform

p

' Preis Mk . 1 per Schachtel

rr IDas
— Von Autoritäten anerkannt ■ >

■beste 2v£ -o .nd .^xra,sser ,
Hergestellt in der 1488 priv. Simoa ’S Apotheke , Berlin. L

— Zu haben in allen einschlägigen besseren Geschäften, — g
Carminol - Gesellschaft m . b . H „, Berlin C. 2 . ^

„Yino Barbera 55

Kein Präparat nur Reines Naturprodukt
mit natürlich hohem Eisengehalt

ist der

König aller Blntweine
das Beste für Blutarme .

Generaldepöt für Süddeutschland und Hessen -Nassau :
Carl Lehmann jr. , weinimporthaus, Regensbnrg.

Alleindepöt in Karlsruhe : Julius floeek , Wein¬
handlung , Kriegstr . 6 . In Königsbach : Kaufmann ’sche
Apotheke ; sonstigen Apotheken , Drogerien und ein¬
schlägigen Geschäften . 4899a

3«i 1ubiläum$ -fe$t
sind 4773 .3 .3

Balkon « ttufc Fensterplätze
in schönster Lage am Marktplatz , Kaiser - und Karl -
Friedrichstraßen -Ecke , im Wiener Cass Central zu
vermiethen. Reflektanten erbitte rechtzeitig zu melden .

Schweiz """»
stltterkti ,

Hotel ck PeieiOB Villa Köhler.
Weggis , am Fusse der Rigi.

Herrschaften, die einen wirkl,schSneii ,
angenehmenFriihlings -Kuraufeuthall
beabsichtigen, finden in obigem , aner¬
kannt wundervoll gelegenen, modern
eingerichteten , erstklassigenKurhaui
besteAufnahme. Man verlangei hutr .
Prospekt mit Referenzen. Eröffnung
15. März . C. Köhler , Besitzer. 1371»

Oeichs
Haupte
HM
kurzen
»jeder
brgrür
die Zr
sckbstv
» thm
« bet

Weit
mit de
nehme

«

Die rein IwmOopatUsclte>p<
Central -Apotheke Cannstatt
(Württ .) , Hofrat V. Mayer , em¬
pfiehlt sieh zur prompten and ge¬
wissenhaftesten Lieferung simmt-
lichsr homöopathischerArzneistoffs,
Utensilien , Haus -, Reise - u. Taschen-
Apotheken , sowie aller einsohläg,

Lltteratur. Preisl . grat . u. free.

Ungar-Weine
der DEUTSCHEN GENTRAL -B0DE6A

vorziigl . Qualität , direkt bezogen , w»

Hunyady ,
Süsser Ober -Ungar ,
Rüster Ausbruch ,
Meneser -Ausbrucb ,

insbesondere. -Ungarwein
chemisch untersucht , empfiehlt »
billigsten Preisen

§ . Bopp ,
Kousnai -ßtsckän , 2274»

IUI orgenstrasse 19-

Fussbodenglanzlack
sofort trocknend, haltbares und beste!
Fabrikat, empfieblt in versch . Farbe »
per Pfd . 8» Pfg .

die Drogerie
Willi . Baum , Werderplatz 2'

NB. Nach Auswärts bei 5 Kilo
portofreie Lieferung. 3487 .8.8

Musterkarten fco , zu Diensten .

Hoher Verdienst !
Suche» sofort zwei tüchtige

Techniker oder Monteure z«
Reise bei sehr hohem Verdienst , bis
500 M . monatlich . Gest. Off. untck
2255 » an die Exp . der „ Bad. Presse''

Lttlinxen
circa qm in schönes
freier Lage und an fer¬
tiger Straße , in der Näht
des Holzhofes , wird

billig abgegeben .
Gefl . Offerten u . 3331

an die Expedition der
„Bad . Presse " erdeten .
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